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Liebe Appenerinnen und liebe Appener,
nun beginnt bald die Urlaubszeit und viele von uns werden 
sich für einige Tage vom Alltagsstress zuhause oder in 
einem Urlaubsort erholen.
Die Sanierung der Hauptstraße ist für uns alle eine 
besondere Herausforderung. Viele Einschränkungen im 
normalen Ablauf müssen wir hinnehmen und uns fast 
täglich auf neue Gegebenheiten einstellen.
Im Großen und Ganzen läuft die Sanierung sehr gut. Von 
vielen Bürgern bekomme ich positive Rückmeldungen über 
die Bauaktivitäten der Baufirma Groth.
Es würde noch viel besser laufen, wenn nicht die vielen 
„Durchreisenden“ – teilweise in sehr aggressiver Fahr-
weise – unsere Nebenstraßen zusätzlich belasten würden.
Leider ist es nicht möglich, diese Situation zufrieden-
stellend zu lösen. Kontrollen des Ordnungsamtes und auch 
der Polizei helfen noch Schlimmeres zu verhindern.
Denken Sie bitte auch weiterhin daran, unsere 
Gewerbetreibenden in Appen zu unterstützen. Die 
Gewerbetreibenden haben es in dieser Zeit der Sanierung 
besonders schwer, die Kunden zu halten.
Eine weitere Bitte habe ich an Sie, liebe Appenerinnen und 
Appener. Aufgrund der schwierigen Busregelungen haben es 
besonders ältere Mitbürger sehr schwer, die Haltestellen der 
KViP zu erreichen. Nachbarschaftshilfe ist nun besonders 
angesagt. Wenn Sie ältere Nachbarn haben, die dringend 
auf den Bus angewiesen sind, bieten Sie Hilfe an. Gerade in 
schwierigen Zeiten hat sich die Nachbarschaftshilfe auch in 
der Vergangenheit immer bewährt.
Halten wir durch und freuen wir uns auf die voraus-
sichtliche Fertigstellung der Straße im 1. Halbjahr 2027.
Dann soll auch einmal gefeiert werden. Hinter dem 
Bürgerhaus werden wir einen passenden Rahmen für eine 
Abschlussfeier organisieren.
Dafür werde ich mich als Bürgermeister einsetzen.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen des neuen Blicks 
und eine schöne Sommerzeit.
Viele Grüße

Hans-Peter Lütje, Bürgermeister

Grußwort des Bürgermeisters Straßen- und Gehwegreinigung Verkehrsführung im 3. Bauabschnitt. Beginn voraussichtlich am 15.06.2026  
(Stand: 15.05.2026)

Bauabschnitt 3

Richtung Pinneberg aus Appen West kommend über Schulstrasse – Op de Lohe – Schmetterlingsweg Schmetterlingsweg  
wird Einbahnstraße

Richtung Moorrege aus Appen Ost kommend über Op̀ n Bouhlen – Eekhoff zur Hauptstraße 

Buslinie aus Uetersen fährt bis Schulstraße und wendet über Op de Lohe und FriedrichWilhelmPeinStraße Schulstraße bis Op de 
Lohe und 
FriedrichWilh.PeinStraße werden Einbahnstraße

Der Bus aus Pinneberg endet am Schäferhofweg

3. Bauabschnitt

Fußweg für z.B. Rollatornutzer, um das Baugebiet zu umgehen

Ist im Winter Schneeräumung 
angesagt, steht in den übrigen 
Monaten die Reinigung der Stra-
ßen- und Gehwege an.
Teilweise ist in einigen Straßen-
zügen ein starker Bewuchs von 
Wildkraut an der Bordsteinkante 
und auf den Gehwegen zu beob-
achten. Teilweise sind die Geh-
wege kaum noch zu nutzen.
Hier ein Auszug aus der für alle 
Appener Anlieger verbindlichen 
Straßenreinigungssatzung:
Die Reinigungspf licht der 
Gemeinde umfasst die Reinigung 
der Fahrbahnen, der Gehwege 
sowie in den verkehrsberuhigten 
Bereichen der Mischverkehrsflä-
chen. Die Fahrbahnen beinhalten 
auch die Trennstreifen, befestig-
ten Seitenstreifen, die Bushalte-
stellenbuchten sowie die Radwege. 
Gehwege sind diejenigen Teile der 
Straße, deren Benutzung durch 
Fußgänger vorgesehen ist oder 
aber geboten ist. Die gemeinsa-
men Rad- und Gehwege laut § 41 
Absatz 2 Straßenverkehrsordnung 
gelten als Gehwege.

Übertragung der  
Reinigungspflicht 
•	 Die Reinigungspflicht wird in 
der Frontlänge der anliegenden 
Grundstücke den Eigentümern 
für die im Verzeichnis aufge-
führten Straßen auferlegt. 
•	 Die Reinigungspf licht für 
Anlieger der Straßen der Rei-
nigungsklasse 1 umfasst die nach-
stehenden Nummern 1 – 12. Die 
Reinigungspflicht für Anlieger 
der Straßen der Reinigungsklasse 
2 umfasst lediglich die nachste-
henden Nummern 4 - 12: 
•	 1. Fahrbahnen und Misch-
verkehrsflächen, 2. Rinnsteine,  
3. Bordsteine, 4. Gehwege,   
5. begehbare Seitenstreifen 
(befestigt und unbefestigt),  
6. Wohnwege, 7. die als Kfz-Park-
platz gekennzeichneten Flä-
chen, 8. Grünflächen zwischen 
Grundstück und Gehweg sowie 
Grünf lächen zwischen Geh-

weg und Fahrbahn, 9. Gräben,  
10. Grabenverrohrungen, die dem 
Grundstücksanschluss dienen,  
11. Hydranten und Hydranten-
schilder, sowie 12. Straßenein-
läufe. 
•	 Sind die Grundstückseigen-
tümer beider Straßenseiten rei-
nigungspflichtig, erstreckt sich 
die jeweilige Reinigungspflicht 
bis zur Straßenmitte.

Art und Umfang der 
Reinigungspflicht
(1) Die Reinigungspflicht umfasst 
die Säuberung der in § 2 Absatz 
1 genannten Straßenteile ein-
schließlich der Beseitigung von 
Abfällen geringen Umfangs sowie 
Laub. Wildwachsende Kräuter 
sind zudem von den Straßenteilen 
zu entfernen. 
(2) Fahrbahnen und Gehwege sind 
nach Bedarf, jedoch mindestens 
zu jedem ersten Sonnabend im 
Monat, zu säubern. Die Einläufe 
in Entwässerungsanlagen und 
die Hydranten sind sauber zu 
halten. Hydrantenschilder sind 
bei Bedarf freizuschneiden. Beläs-
tigende Staubentwicklung ist zu 
vermeiden. Bei frostfreier Witte-
rung ist leichter Bewässerung der 
Staubentwicklung vorzubeugen. 
Kehricht und sonstiger Unrat sind 
nach Beendigung der Säuberung 
unverzüglich zu entfernen.
Folgende Straßen zählen zur 
Kategorie 2:
Appener Straße, Hauptstraße, 
Schäferhofweg bis Haus Nr. 20, 
Wedeler Chaussee
Den vollständigen Text der Sat-
zung erhalten Sie im Bürgerbüro 
oder im Internet.
Gemeinde Appen

 

3. Bauabschnitt 

Fußweg für z.B. Rollatornutzer, um das Baugebiet zu umgehen 

Grafik Google maps
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Am 20. April fanden im Bürger-
haus die Wahlen zum Kinder- 
und Jugendbeirat statt.
In der Ausgabe 44 des Blicks 
im Dezember 2025 hat Behroz 
Khalid das Thema aufgerufen 
und um Mitstreiter geworben.
Interessierte Jugendliche hat-
ten dann die Möglichkeit, sich 
bis zum 01.04.2026 mit einem 
Steckbrief zu bewerben.
Am Wahltag standen 9 Bewerbe-
rinnen und Bewerber zur Wahl.
Das Ergebnis wurde nach Auszäh-
lung der Stimmen vom Wahlleiter, 
Bürgermeister Hans-Peter Lütje, 
bekanntgegeben. In den Kinder- 
und Jugendbeirat wurden gewählt:  
Behroz Khalid (12 Jahre) 20 
Stimmen, Paul Thiel (15) 14 

Stimmen, Elisabeth 
Schäfer (14) 14 Stim-
men, Piet Hamp (16) 
12 Stimmen.
In der konstituie-
renden Sitzung des 
gewählten Jugendbei-
rats wurde Elisabeth 
Schäfer zur Vorsitzen-
den und Behroz Kha-
lid zum Stellvertreter 
gewählt.
Piet Hamp wurde 
Kassenwart und Paul 
Thiel Schriftführer.
Wir wünschen dem 
Kinder- und Jugend-
beirat eine erfolgrei-
che Arbeit. 
Hans-Peter Lütje

Wahl zum Kinder- und Jugendbeirat

Nicole Kaufmann (Vors. SKSS Ausschuss) Paul Thiel, Elisabeth Schäfer, Behroz Khalid, Piet 
Hamp, Bürgermeister Lütje

Die Gemeindevertretung hat 
mehrheitlich beschlossen, das 
ausgemusterte Löschfahrzeug LF 
16 nicht zu verkaufen, sondern 
der Feuerwehr in der Ukraine 
zu überlassen.

Die Übergabe erfolgte im Rah-
men eines kleinen Festaktes in 
Pinneberg am 29.04.2026.

Der Pinneberger Bürgermeister, 
Thomas Voerste, ist Vorsitzen-
der eines Vereins, der seit 2022 
Spenden für die Ukraine sammelt 
und weiterleitet.

An dem Tag wurden Lösch-
fahrzeuge aus Rellingen, der 
Gemeinde Noer und aus Appen 
übergeben.

Nach der Übergabe berichteten 

die Vertreter der Ukraine über 
die aktuelle kritische Lage in der 
Ukraine. Die Berichterstattung 
hat bei vielen deutschen Teilneh-
mern starke Emotionen ausgelöst. 

Hoffen wir, dass unser Fahrzeug 

dort in der Ukraine noch lange 

seinen Dienst verrichten kann.

Hans-Peter Lütje

Im Bild die Vertreter aus Appen und 
Feuerwehrkameraden aus Tscher-
nowitz (Ukraine) sowie Bürger-
meister Voerste.aus Pinneberg Der 
Verbindungsoffizier aus der Ukraine 
überreicht Bürgermeister Lütje eine 
Flagge mit den handschriftlichen 
Grüßen der Vertreter aus der Ukrai-
ne. (oben)
(Bild unten) Appens Wehrfüh-
rer Thomas Runge überreicht die 
Schlüssel an den Fahrer aus der 
Ukraine.

Das Bürgerbüro Appen hat vom 
6. Juli 2026 bis 24. Juli 2026  

nicht geöffnet. 
Fertiggestellte Ausweise bzw. Pässe können  

in dieser Zeit im Amt Geest und Marsch Südholstein in 
Heist, Wedeler Chaussee 21, abgeholt werden. Bitte beachten 
Sie, dass für alle Anliegen im Bürgerservice des Amtes ein 
Termin entweder telefonisch unter 04122-854-0 oder unter  

www.amt-gums.de gebucht werden muss.

Walter Kryza ist im hohen Alter 
von 93 Jahren im April verstorben.

Neben seiner beruflichen Tätigkeit 
als Elektromeister in Appen war er 
77 Jahre Mitglied in der Feuerwehr.

Sein Pflichtbewusstsein war bei-
spielgebend. Wenn ein Alarm bei 
der Feuerwehr ausgelöst wurde, war 
Walter einer der ersten am Ort des 
Geschehens.

Für seine unermüdliche Einsatzbe-

reitschaft wurde er mit dem Brand-
schutz-Ehrenzeichen der Sonderstufe 
sowie mit dem Schleswig-Holstei-
nischen Ehrenkreuz in Silber aus-
gezeichnet. 

Walter war auch Mitbegründer des 
Feuerwehr-Chores. Hier hat er bis 
zum Ende des Chores mitgewirkt.

Walter Kryza war für viele Jahre der 
Hof-Elektriker für die Gemeinde 
Appen.

Viele Bürgerinnen und Bürger kön-

nen sich noch daran erinnern, dass 

er sogar nachts auf die Leiter stieg, 

um defekte Straßenlampen zu repa-

rieren. Er war immer da, wenn Hilfe 

benötigt wurde.

Die Feuerwehr und aber auch die 

Gemeinde wird sein Andenken in 

Ehren halten.

Hans-Peter Lütje

Trauer um 
Walter Kryza

Übergabe eines Löschfahrzeugs an die Ukraine

Die Gemeinde Appen hat sich auf 
den Weg gemacht, die Wärme-
versorgung in der Gemeinde bis 
zum Jahr 2040 auf klimaneutrale 
Lösungen umzustellen. Unter-
stützung erhielt sie dabei von 
den Planungsbüros Averdung 
Ingenieure & Berater GmbH 
und ZEBAU GmbH, die gemein-
sam mit der Amtsverwaltung die 

Kommunale Wärmeplanung bis 
Frühjahr 2026 erarbeitet haben.
Der Wärmeplan zeigt auf, wie 
die Wärmeversorgung in den 
kommenden Jahren klimafreund-
licher, sicherer und zukunftsfä-
higer gestaltet werden kann und 
dient als strategisches Instrument. 
Dabei wurden verschiedene Mög-
lichkeiten untersucht, um den 

Einsatz erneuerbarer Energien 
auszubauen und den Ausstoß von 
Treibhausgasen zu reduzieren.
Mit dem Abschluss der Wärme-
planung erfüllt die Gemeinde die 
gesetzlichen Anforderungen und 
schafft zugleich eine wichtige 
Grundlage für die nachhaltige 
Energieversorgung der Zukunft. 
Die Ergebnisse zeigen, dass der 

f lächendeckende Ausbau von 
Wärmenetzen in Appen aus wirt-
schaftlicher Sicht nur begrenzt 
umsetzbar ist. Auf Grundlage 
der sogenannten Wärmelinien-
dichte wurden drei Prüfgebiete im 
Bereich Osterholder Straße, Op 
de Wisch und Distelkamp identi-
fiziert, wobei in den ersten beiden 
eine mögliche Erweiterung des 

Bestandsnetzes und im Beriech 
Distelkamp der Aufbau eines 
neuen Wärmenetzes geprüft wird 
(s. Abbildung). Der Großteil des 
Gemeindegebiets wird hingegen 
voraussichtlich dezentral versorgt 
werden. Eine dezentrale Wärme-
versorgung beinhaltet, dass sich 
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer frühzeitig über geeignete 

und zukunftsfähige Heizsysteme 
selbst informieren müssen. Das 
bedeutet jedoch nicht, dass eine 
netzgebundene Versorgung aus-
geschlossen ist, vielmehr gilt sie 
in vielen Bereichen als weniger 
wirtschaftlich als individuelle 
Lösungen vor Ort. 

Was bedeutet das für Sie?
Für Eigentümerinnen und 

Eigentümer entstehen durch die 
Wärmeplanung keine neuen 
Verpflichtungen. Vielmehr bietet 
sie eine wichtige Orientierung 
und schafft Transparenz über 
zukünftige Möglichkeiten der 
Wärmeversorgung. Der Beschluss 
der Kommunalen Wärmeplanung 
wurde im März 2026 gefasst.
Wichtig für Sie zu wissen: Die 
Kommunale Wärmeplanung 
verpflichtet Sie nicht zum Hei-
zungstausch. Sie dürfen Ihre 
Heizungsanlage weiterhin frei 
wählen, solange Sie die gelten-
den gesetzlichen Regelungen 
einhalten.
Der kommunale Wärmeplan ist 
wie folgt einsehbar: https://www.
amt-geest-und-marsch-sued-
holstein.de/unsere-gemeinden/
appen/themen-a-z/kommuna-
le-waermeplanung.
Die Stabstelle Klimaschutz im 
Amt Geest und Marsch Südhol-
stein entwickelt derzeit unabhän-
gige Informations- und Bera-
tungsangebote für Bürgerinnen 
und Bürger und steht Ihnen für 
Fragen zur Verfügung. Zögern 
Sie nicht, sich bei Unsicherheiten 
oder anderen Anliegen wie folgt 
Kontakt aufzunehmen:

Frau Förthmann, 
Tel. 04122/ 854 101
Frau Bostel, 
Tel.: 04122/ 854 172 
klimaschutz@amt-gums.de 
zu melden. 

Kommunale Wärmeplanung für Appen

Die nächsten Sitzungstermine  
der Gremien:
01.09.2026  Schule, Kultur, Sport und Soziales
08.09.2026  Umweltausschuss
15.09.2026  Bauausschuss
22.09.2026  Finanzausschuss
06.10.2026  Gemeindevertretung 
(Änderungen vorbehalten)

Redaktions- und  
Anzeigenschluss für  
die nächste Ausgabe  

der 11.9.2026.

Abbildung: Räumliches Konzept
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Naturbad Oberglinde — Eine Perle zwischen Marsch und Geest!
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Fahrsport = Tradition + Kulturgut
Am 26. und 27. Juli 2025 ist es so weit!

Der RuFV Fohlenhof e.V. lädt be-
reits zum dritten Mal zur Kreis-
meisterschaft im Fahrsport ein – die-
ses Jahr sogar mit einer Premiere: 
Zum ersten Mal erstreckt sich das 
Turnier über zwei spannende Tage!
Mit viel Herzblut, tatkräftiger Un-
terstützung durch Sponsoren, Ver-
einsmitglieder und Freunde des 
Fahrsports wird das Event, welches 
Ecke Heideweg–Rissener Weg in 
Appen-Etz stattfindet, auf die Bei-
ne gestellt. Los geht’s am Samstag 
ab 8 Uhr – bis 18 Uhr und Sonn-
tag wird ab 8 Uhr bis 17 Uhr je-
de Menge Fahrsport präsentiert.
Samstagabend wird der Tag zu-
sätzlich noch stimmungsvoll ab-
geschlossen: Ab ca. 19 Uhr sorgt 
die Band JAM live für gute Lau-
ne bis ca. 20:30 Uhr. Für das leib-
liche Wohl sorgt an beiden Tagen 
der Imbiss der Familie Hübner – 
und ja, es wird mehr als nur die 
Bratwurst im Angebot sein ….!

Am Sonntag wird es gegen die Mit-
tagszeit noch eine Kür geben, bei 
der sich die Teilnehmer passend mit 
Musik und Kostüm präsentieren. 
Gegen 17 Uhr findet dann die fei-
erliche Meisterehrung statt – mit 
Bürgermeister H.P. Lütje und dem 
Vorsitzenden des Reiterbundes K. 
Dibbern als Ehrengäste. Wir freu-
en uns auf Ansprachen dieser zwei 
Amtspersonen und auf die Jagdhorn 
Bläser Holm-Pinneberg – ein wei-
teres Highlight am Sonntag!

Die Veranstaltung ist mit viel Lie-
be und Engagement gewachsen 
und wir freuen uns auf viele Be-
sucher an diesem Wochenende! 
Kommt vorbei, erlebt den Fahr-
sport hautnah und genießt die tol-
le Atmosphäre! Der Eintritt ist an 
beiden Tagen frei. Bei Fragen ger-
ne an unsere Turnierleiterin Anja 
Behrmann (01621332694) wenden.

Also: Regenjacke oder Sonnenhut 
– wir sind bereit. Und ihr?

Schwimmen, Sonnenbaden, 

Freunde treffen, Eis oder Pom-

mes essen, das alles bietet das 

Naturbad Oberlinde. Der Eintritt 

ist kostenlos.

Was vielen selbstverständlich 

erscheint, ist in Wahrheit mit 

erheblichen Kosten verbunden. 

Uetersen und Moorrege inves-

tieren jedes Jahr viel Geld in 

die Unterhaltung, Pf lege und 

den Betrieb der Anlage. Auch 

Appen gibt jedes Jahr einen klei-

nen Anteil hinzu. Grünpflege, 

Technik, Sicherheit und Instand-

haltung verursachen laufende 

Ausgaben. Hinzu kommen die 

Bereitstellung und Pflege der 

sanitären Anlagen und Duschen 
sowie die Badeaufsicht während 
der Sommersaison, die von der 
DLRG übernommen wird. All 
diese Leistungen sorgen dafür, 
dass Besucherinnen und Besu-
cher das Naturbad sicher und 
komfortabel nutzen können.

Umso wichtiger ist die Unter-
stützung durch den Förderverein 
des Naturbades. Mit Mitglieds-
beiträgen und Spenden hilft der 
Verein dabei, die Gemeinden zu 
entlasten und die Zukunft des 
Bades zu sichern.

Ein Blick in die Nachbarschaft 
zeigt, welchen Wert das Natur-
bad hat. Das Freibad in Wedel ist 
geschlossen. Wer stattdessen das 

Schwimmbad in Pinneberg besu-
chen möchte, zahlt inzwischen 
7,40 Euro Eintritt. Das Naturbad 
hingegen steht weiterhin allen 
offen – ohne Eintrittskarte und 
ohne Kassenhäuschen.

Damit das so bleibt, braucht es 
Unterstützung.

Wer das Naturbad regelmäßig 
nutzt oder einfach den Erhalt 
dieses Angebots unterstützen 
möchte, ist herzlich eingeladen, 
für 20€ im Jahr Mitglied im För-
derverein zu werden. Das kostet 
weniger als 3 Freibadbesuche in 
Pinneberg!  Anträge auf Mitglied-
schaft erhalten Interessierte auf 
naturbadoberglinde.de sowie 
direkt im Kiosk des Naturba-
des. Und auch wer keine Mit-
gliedschaft eingehen möchte, 
kann einen Beitrag leisten. Am 
Kiosk steht eine Spendendose. 
Oft bleiben nach dem Kauf eines 
Eis, eines Kaffees oder einer Por-
tion Pommes ein paar Münzen 
Wechselgeld übrig. Aus vielen 
kleinen Beträgen kann Großes 
entstehen. Jeder Euro hilft.

Das Ziel ist klar: Das Naturbad 
soll auch in Zukunft ohne Eintritt 
betrieben werden können. Es soll 
ein Ort bleiben, an dem sich alle 
Menschen unabhängig vom Geld-
beutel erholen, schwimmen und 
ihre Freizeit genießen können.

A U TO H A U S  M E R T  A P P E N

Inh. Veli Mert
Mobil: 0173 9921913

Hasenkamp 24 ·  25482 Appen

Telefon:  +49 (0)4101 25 000
Fax:  +49 (0)4101 5134 58

www.autohaus-mert.de
info@autohaus-mert.de

KFZ-Meisterbetrieb�������
�����������������������
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Wedeler Chaussee 20 · 25482 Appen

Tel.: 04101 789 36 21 · www.syrtaki-heidekrug.de

FESTE FEIERN · CATERINGSERVICE
Montag - Freitag 17 - 22 Uhr · Samstag 16 - 22 Uhr

So. + Feiertag ab 16:00 Uhr · Dienstag Ruhetag

Freiwillige Feuerwehr Appen leistet dem DRK-Ortsverein in Appen 
hilfreiche Unterstützung

Üblicherweise führt der Blut-
spendedienst Nord-Ost die Blut-
spendeaktionen in Appen im 
Bürgerhaus durch, doch wegen 
der gegenwärtigen Sanierung der 
Hauptstraße war das vorüberge-
hend nicht zugänglich. 

Mit Unterstützung des Wehr-
führers Thomas Runge und des 
Bürgermeisters Hans- Peter Lütje 
stellte die Freiwillige Feuerwehr 
dem DRK als Ausweichort für 
den 28. Aprili 2026 ausreichend 
Räumlichkeiten in ihrer Wache 
zur Verfügung, so dass alle für 
die Aktion notwendigen Abläufe 
sichergestellt werden konnten. 

Die Vorsitzende des DRK-Orts-
verein Appen, Sabine Schubert 
und ihre Helferinnen hatten nicht 
damit gerechnet, dass trotz der 

widrigen Umstände, tatsächlich 
79 spendenbereite Besucher zur 
jüngsten Blutspende in die Feu-
erwache der FF Appen gekom-
men sind. Davon waren sogar 
zwei Spender, die das erste Mal 
teilnahmen. 

Für einige Spendenwillige aus 
dem Ortsteil Etz und Nachba-
rorten, war der Weg über die 
Umleitungen, dann möglicher-
weise doch zu stressig, so dass 
sie sicherlich erst beim nächsten 
Mal, dem 23. Juni zur Blutspende 
kommen, die dann wieder wie 
gewohnt im Bürgerhaus statt-
finden kann. 

Dafür war die Spendenbereit-
schaft der aktiven Feuerwehr-
kameraden umso größer, so 

dass alle Helfer voll ausgelastet 
waren. Passend war auch, dass 
die aktive Appener Feuerwehr-
frau Ines Rütz dieses Mal in der 
Feuerwache ihr 50. Blutspen-
de-Jubiläum begehen konnte. 
Die DRK-Ortsvereinsvorsitzende 
Sabine Schubert überreichte der 
treuen Spenderin im Beisein des 
Wehrführers zum Dank eine 
Aufmerksamkeit des Blutspen-

dedienstes und des Ortsvereins. 

Fazit: Feuerwehr und Deutsches 
Rotes Kreuz passen gut zusam-
men, besonders, wenn es darum 
geht, Hilfe zu leisten! 

Der DRK-Blutspendedienst Nor-
dost und der DRK-Ortsverein 
Appen, danken allen, die zum 
Erfolg der Blutspendeaktionen 
beigetragen haben. 

Walter Lorenzen

Thomas Runge (Wehrführer), Ines Rütz,Sabine Schubert (DRK-Vorsitzende) 
und Gabi Lorenzen (DRK-Bereitschaftsleiterin) (Foto: W. Lorenzen)
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Redaktions- und Anzeigenschluss für die 
nächste Ausgabe ist der 11.09.2026

————————————————————————————————————

———————————————————————————

——————————————

Sie bestellen, wir bringen Ihren Einkauf zum 
vereinbarten Termin nach Hause – Sie sparen 
sich weite Wege und Wartezeiten an der 
Kasse. Probieren Sie es aus und entdecken 
Sie jetzt unsere Produktvielfalt jetzt auf:

>>  www.edekanord-shop.de <<

Diese Ortschaften gehören 
zu unserem Liefergebiet:

 25482 Appen 
 25494 Borstel-Hohenraden 
25474 Bönningstedt 
22523 Eidelstedt 
 25495 Kummerfeld 
25469 Halstenbek 
25474 Ellerbek 
 25474 Hasloh 
 25421 Pinneberg 
 25497 Prisdorf 
 25451 Quickborn 
 25462 Rellingen Nord 
 25462 Rellingen Süd 
 25499 Tangstedt
22457 Hamburg Niendorf 
 22457 Hamburg Schnelsen

Sie können auch telefonisch bestellen

unter 04101 – 36 97 66

EDEKA Appel 

Kennen Sie schon unseren bequemen Lieferservice?

Waldhof 3 · 25474 Ellerbek
Krupunder Heide 2a · 25462 Rellingen 20

24
-0

09
 A

nz
ei

ge
 L

ie
fe

rs
er

vi
ce

 A
pp

en
 im

 B
lic

k 
19

0x
93

m
m

————————————————————————————————————

———————————————————————————

——————————————

Sie bestellen, wir bringen Ihren Einkauf zum 
vereinbarten Termin nach Hause – Sie sparen 
sich weite Wege und Wartezeiten an der 
Kasse. Probieren Sie es aus und entdecken 
Sie jetzt unsere Produktvielfalt jetzt auf:

>>  www.edekanord-shop.de 

Sie können auch telefonisch bestellen

unter

Kennen Sie schon unseren bequemen Lieferservice?Diese Ortschaften gehören 
zu unserem Liefergebiet: Kennen Sie schon unseren bequemen Lieferservice?

————————————————————————————————————

 25421 Pinneberg 

 25462 Rellingen Nord 
 25462 Rellingen Süd 

22457 Hamburg Niendorf 
 22457 Hamburg Schnelsen

Waldhof 3 · 25474 Ellerbek
Krupunder Heide 2a · 25462 Rellingen 

Kennen Sie schon unseren bequemen Lieferservice?
 25482 Appen 
 25494 Borstel-Hohenraden 

————————————————————————————————————

———————————————————————————

——————————————

Sie bestellen, wir bringen Ihren Einkauf zum 
vereinbarten Termin nach Hause – Sie sparen 
sich weite Wege und Wartezeiten an der 
Kasse. Probieren Sie es aus und entdecken 
Sie jetzt unsere Produktvielfalt jetzt auf:

>>

zu unserem Liefergebiet:

 25494 Borstel-Hohenraden 
25474 Bönningstedt 
22523 Eidelstedt 
 25495 Kummerfeld 
25469 Halstenbek 

 25421 Pinneberg 

 25462 Rellingen Nord 
 25462 Rellingen Süd 

22457 Hamburg Niendorf 
 22457 Hamburg Schnelsen

Sie können auch telefonisch bestellen

unter

Kennen Sie schon unseren bequemen Lieferservice?

Waldhof 3 · 25474 Ellerbek
Krupunder Heide 2a · 25462 Rellingen 

————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————
Ihr sympathisches 

Ihr sympathisches 

Ihr sympathisches ————————————————————————————————————
Ihr sympathisches ————————————————————————————————————
Ihr sympathisches ————————————————————————————————————
Ihr sympathisches ————————————————————————————————————
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Der ehemalige „Mottenstamm-
tisch“ hat sich nun neu orien-
tiert. Natürlich setzen wir gerne 
unsere Arbeit fort unter dem 
neuen Namen
„Seniorenbetreuung“.
Unser Angebot richtet sich an 
ALLE Senioren, mit und ohne 
Demenz.
Die Namensänderung von Mot-
tenstammtisch auf Seniorenbe-
treuung umfasst ein erweitertes 
Angebot für Menschen ohne 
Demenz (nur mobile Einschrän-
kung oder Einsamkeit). Demenz 
ist immer noch eine „Scham-Di-
agnose“, besonders bei beginnen-
der Alzheimererkrankung und 
bei den Angehörigen, denen es 
peinlich ist, wenn der Erkrankte 

sich ständig wiederholt oder nur 
von „Früher“ spricht. Oft wer-
den demente Menschen in ihren 
Häusern „versteckt“.
Gerne möchten wir auch pfle-
gende Angehörige entlasten. 
Wir bieten Hausbesuche zur 
Alltagsbegleitung an – KEINE 
Pflegeleistung, KEINE hauswirt-
schaftliche Leistung.
Alltagsbegleitung heißt für uns, 
Begleitung bei Spaziergängen, 
auch im Rollstuhl, Gespräche 
gegen Einsamkeit, Zuhören, 
ggf. Trösten, „Händchen hal-
ten“ und streicheln, wenn es passt 
gemeinsam ein altes Volkslied 
oder Schlager singen.
Gesang und Musik bewirken 
Wunder, ganz besonders dann, 

wenn Worte nicht mehr ankom-
men. Sie beruhigen, wecken Erin-
nerungen und überraschen und 
belohnen uns mit freundlichem 
Lächeln und Textsicherheit bei 
den Liedern aus deren Jugend.
Wir werden auch weiterhin eine 
enge Zusammenarbeit mit der 
Alzheimer- Gesellschaft pflegen.
Das DRK-Team Seniorenbetreu-
ung ist bereits im Dana-Pflege-
heim ehrenamtlich tätig. Wir 
haben dort zwei Singgruppen 
(1. weit fortgeschrittene Demenz 
und 2. ohne ausgeprägte Sym-
ptome). Eine andere Gruppe 
betreut einzelne Bewohner mit 
Spaziergängen im Rollstuhl oder 
mit Rollator, und natürlich mit 
Gesprächen soweit möglich. Es 

macht auch uns viel Freude, weil 
diese Menschen zeigen, wie gut 
ihnen diese Zuwendungen tun.

Wer eine Alltagsbegleitung 
wünscht kann sich melden bei

Ingrid Wentorp 
Tel. 0163/23 16 211 –  
ingrid.wentorp@online.de

Seniorenbetreuung DRK Ortsgruppe Appen

„Voice & Spirit – Gospel and 
more: Mit unseren befreunde-
ten Gastchören „St. 
Martin’s Smile“ aus 
Pinneberg sowie „Gos-
peltrain Rellingen“ 
aus Rellingen haben 
wir unsere großes 
Geburtstagkonzert 

im Bürgerhaus gesungen.

Ein besonderer Höhepunkt 
des Abends war das 
gemeinsame Finale: 
Rund 100 Sänge-
rinnen und Sänger 
gemeinsam auf der 
Bühne. Hör mal rein! 

Zum Youtube- Video:

One Voice!
Großes Geburtstagkonzert – 20 Jahre

Auf unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung des För-
derungsringes der Freiwilligen 
Feuerwehr Appen stand der 
Vorstand zur Wahl an. Wie-
dergewählt wurde Gerhard 
Sonntag als Kassenwart, Hans 
Peter Lütje zum Schriftwart und 
Holger Runge als Beisitzer. Der 
langjährige Vorsitzende Lothar 
Gätjens hatte uns rechtzeitig 
darauf hingewiesen, dass er aus 
Altersgründen nicht wieder zur 
Wahl steht. Zum Vorsitzenden 
wurde der bisherige Stellvertreter 
Torben Gätjens und zum neuen 
Stv. Vorsitzenden Marco Vollmer 
gewählt. Die erfolgreiche Arbeit 
des Förderungsringes der FF 
Appen kann also weitergehen. 
An dieser Stelle möchten wir 
uns bei unserem scheidenden 
Vorsitzenden Lothar Gätjens 
bedanken! Er hat das Amt im 
März 1998 vom damaligen Amt-
sinhaber Hans-Wilhelm Kaland 

übernommen und hat somit über 
28 Jahre die Geschicke unseres 
Vereins geführt. In seiner Zeit, 
wurde die Mitgliederzahl unseres 
Vereins von 20 auf 110 Mitglie-
der erhöht. Weiter wurden sehr 
viele Anschaffungen im Sinne 
unserer Satzung, der Feuerwehr, 
der Jugendfeuerwehr, des Spiel-
mannszuges und auch des Chores 
getätigt. Hier nur einige Beispiele: 
Es wurde die Feuerwehr-Fahne 
saniert und von uns mit €3.500,- 
bezuschusst, über die Hälfte des 
Gesamtpreises. Anschaffung 
eines gebrauchten Mannschaft-
stransportwagens (MTW) für die 
JF mit Vollfinanzierung durch 
den FöRing im Jahr 2001 zur 
112-Jahr-Feier der FF Appen. 
Ersatzbeschaffung des MTW, im 
Jahr 2013. Ein Neufahrzeug als 9 
Sitzer und bis heute im Dienst. 
Zuletzt waren es noch ein Fahr-
sicherheitstraining für Großfahr-
zeuge beim ADAC, sowie ein 

Lehrgang zur Großtierrettung, 
welche von uns bezahlt wurden 
und sehr viele weitere Große und 
Kleine unterstützende Dinge…
Lieber Lothar! Alles Gute bei 
deinem Schritt zurück von der 
Vorstandsarbeit des Förderungs-
ringes und dem weiteren Blick 
nach vorn! Wir wünschen dir 
viel Erfolg auf deinem weiteren 
Weg im Ruhestand bei bester 
Gesundheit und schön, dass du 
uns erhalten bleibst.
Der Förderungsring der Frei-
willigen Feuerwehr Appen sagt 
Danke für die geleistete Arbeit 
und deine, für den Förderungs-
ring aufgewendete Freizeit.
Haben auch Sie Interesse uns 
bei unserer Arbeit zu unter-
stützen?  
Hier sind unsere  
Kontaktdaten: 	
Mail:  
foerderungsring@ff-appen.de 

Tel: 01525 46 27 579 
T.Gätjens 
Post: Hauptstraße 16,  
25482 Appen
Konto:  
DE 95 2305 1030 0003 027497
oder per QR-Code 

einfach zu unserem Aufnah-
me-Formular 
Wir freuen uns über jedes neues 
Mitglied!
Freundliche Grüße
Torben Gätjens
Vorsitzender

Neuer Vorstand beim Förderungsring

Während in der Bundesliga 
gerade Pause ist und weltweit 
ein neuer Fußballweltmeister 
gesucht wird, rollt der Ball auch 
bei uns im Amateurbereich noch 
ein letztes Mal, bevor es in die 
Sommerpause geht.

Bei den Jugendteams wird aktuell 
noch um Punkte gekämpft, doch 
für die Erwachsenenteams des 
TuS Appen ist die Saison bereits 
beendet – und die hatte es am 

Ende wirklich in sich.

Die 1. Herren wollte eigentlich 
nochmal Richtung oberes Tabel-
lendrittel angreifen. Nach dem 
überzeugenden Sieg zu Ostern 
gegen Holm sah auch alles danach 
aus. Doch plötzlich war der Wurm 
drin: Acht Spiele in Folge ohne 
Sieg sorgten dafür, dass das Team 
zwei Spieltage vor Schluss auf 
einem Abstiegsplatz landete.

Die Ausgangslage war klar: Zwei 
Spiele, zwei Siege – sonst wird es 
eng. Und genau das lieferte die 
Mannschaft. Nach einem starken 
Auswärtsspiel wurde auch das 
letzte Heimspiel in Appen souve-
rän mit 4:0 gewonnen. Die Freude 
über Tore und Klassenerhalt war 
riesig – und dürfte im ganzen 
Dorf zu hören gewesen sein.

Jetzt heißt es: kurz durchatmen 
und dann in der kommenden 
Saison wieder voll angreifen.

Auch im Jugendbereich sind wir 
mit sieben Teams gut aufgestellt. 
Für die neue Saison haben wir 
uns jedoch ein klares Ziel gesetzt: 
Wir möchten wieder eine A-Ju-
gend und eine G-Jugend an den 
Start bringen. Dafür suchen wir 
motivierte Nachwuchskicker.

Natürlich freuen wir uns auch 

ü b e r  n e u e 
Gesichter bei 
den Herren und 
Frauen. Wer Lust auf Fußball hat, 
ist jederzeit herzlich willkommen.
Neben drei gepflegten Rasen-
plätzen bieten wir super Trai-
ningsbedingungen und enga-
gierte Trainerteams. Besonders 
unsere Jugendtrainer konnten 
zuletzt beim Besuch des DFB-Mo-
bils in Appen viele neue Ideen 
und Impulse für ein modernes, 
abwechslungsreiches Training 
mitnehmen.
Also: Komm vorbei und werde 
Teil der Fußballabteilung des 
TuS Appen – ganz nach unse-
rem Motto:
Eine Liebe – ein Verein
TuS Appen
Vorstand Fußball

Fix was los beim Fußball in Appen
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Volles Programm, positive Zah-
len und eine wichtige Entschei-
dung für die Zukunft des Vereins: 
Bei der Mitgliederversammlung 
des TuS Appen im Vereinsheim 
„ChezA“ standen Rückblick, Aus-
blick und ein großes neues Projekt 
im Mittelpunkt.

Der TuS Appen bleibt auf Wachs-
tumskurs: Aktuell zählt der Ver-
ein 1.380 Mitglieder. Im Jahresbe-
richt wurde deutlich, wie vielfältig 
das Vereinsleben inzwischen 
aufgestellt ist. Vom Jugendausflug 
in den Kletterpark Heist über die 
starke Beteiligung bei „Sauberes 
Schleswig-Holstein“ bis hin zu 
mehr als 10.000 gefahrenen Kilo-
metern beim Stadtradeln – der 
Verein war auch 2025 in Appen 
sichtbar aktiv.

Auf dem Vereinsgelände hat sich 
ebenfalls einiges getan. Neue 
Sitzmöglichkeiten, Fahrradstän-
der und Bäume sorgen für mehr 
Aufenthaltsqualität. Zudem soll 
die Sporthalle eine neue Beleuch-
tung erhalten. Die Förderung 
dafür wurde bereits bewilligt.

Aus den Abteilungen gab es viele 
positive Nachrichten: erfolgrei-
che Mannschaften, gut besuchte 
Trainingsangebote, Jubiläen und 
engagierte Ehrenamtliche.

Ein großes Thema des Abends war 
die geplante neue Padel-Anlage. 

Die in Deutschland stark wach-
sende Sportart soll künftig auch in 
Appen ein Zuhause bekommen. 
Geplant sind zwei Außenplätze 
im Bereich der Tennisanlage. Das 
Projektvolumen liegt bei rund 
200.000 Euro. Nach Vorstellung 
der Finanzierung, Erläuterungen 
zur Nutzung und einer Frage-
runde entschieden die Mitglie-
der schließlich deutlich für das 
Vorhaben: Mit 48 Ja-Stimmen 
wurde dem Bau zugestimmt. 
Die Fertigstellung wird – vor-
behaltlich der Förderzusagen 
und Genehmigungen – für das 
Frühjahr 2027 angestrebt.

Auch personell wurden Wei-
chen gestellt: Andreas Gentzel 
wurde zum stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt, mehrere 
Vorstandsmitglieder in ihren 
Ämtern bestätigt.

Zum Abschluss ehrte der Verein 
zahlreiche Mitglieder für ihre 
langjährige Treue – von 25 bis hin 
zu beeindruckenden 75 Jahren 
Vereinszugehörigkeit.

Die Botschaft des Abends war 
klar: Der TuS Appen blickt trotz 
Herausforderungen optimistisch 
nach vorne – mit starkem Ehren-
amt, wachsender Mitgliederzahl 
und neuen Ideen für die Zukunft 
des Sports in Appen.

Lars Gehlhaar

TuS Appen setzt auf Zukunft –  
Mitgliederversammlung stimmt ‚
für Padel-Anlage

Von 13:00 bis 16:00 Uhr erwartet 
Besucherinnen und Besucher auf 
dem Außengelände der Kita ein

bunter Nachmittag rund ums 
Kind. Angeboten werden Kin-
derkleidung, Spielzeug, Bücher,

Selbstgemachtes und viele wei-
tere schöne Flohmarkt-Schätze.

Für das leibliche Wohl sorgt ein 
gemütliches Kaffee- und Kuchen-
buffet.

Wer selbst auf dem Flohmarkt 
verkaufen möchte, meldet sich 
bitte beim Veranstalter: För-
derverein

Kita „Storchennest“ Appen e.V. 
unter der Mailadresse: moin@
foerderverein-storchennest.de

Informationen für Verkäuferin-
nen und Verkäufer

• Pro Stand sind 3 Meter ein-
geplant
• Tisch und eventueller Sonnen-
schutz müssen selbst mitgebracht 
werden
• Die Standgebühr beträgt 10 
Euro plus eine Kuchenspende
Freut euch auf einen bunten Fami-
liennachmittag mit vielen tollen 
Flohmarktständen und Kreatives
von Kunsthandwerkern aus der 
Umgebung.
Auch für die Kinder wird einiges 
geboten:
➢ Hüpfburg
➢ Glitzertattoos
➢ Spiele und Spaß
Wir freuen uns auf viele Gäste 
und einen tollen gemeinsamen 
Flohmarkt-Tag!

Am 22.08.2026 lädt der Förderverein 
der Bewegungskita „Storchennest“ 
in Appen herzlich zum Flohmarkt  
„Kind & Kreativ“ ein.

Kinder, wie die Zeit vergeht! Da 
ist es doch tatsächlich schon 20 
Jahre her, dass die BADEBUCHT 
gleich zwei Bäder ersetzt hat: die 
Schwimmhalle an der Rudolf-
Breitscheid-Straße und das Frei-
bad an der Schulauer Straße. 
Während in den alten Anlagen 
im Wechsel nur im Winter oder 
Sommer zum Schwimmen einlu-
den, steht das Kombibad BADE-
BUCHT ganzjährig für Sport und 
Spaß zur Verfügung.
Das ist ein Grund zum Feiern – 
aber nur bescheiden! Denn große 
Ereignisse werfen ihre Schatten 
voraus. Die BADEBUCHT soll 
komplett modernisiert werden. 
Die Planungen laufen, damit 
die Wedelerinnen und Wede-
ler und auch die vielen, vielen 
Gäste aus der Nachbarschaft ein 
moderneres Bad bekommen, das 
nutzerfreundlicher, nachhaltiger 
und damit auch kostengünstiger 
ausgelegt sein wird.
Die Geburtstagsfeier steigt am 
Wochenende 11. und 12. Juli. 
Dann gibt’s Eintrittspreise wie 
vor 20 Jahren. Die Tageskarte 
wird zum Preis der damaligen 
4- Stunden-Karte ohne Wochen-
end-Zuschlag verkauft: Für Kin-
der sechs Euro, für Erwachse 
8,50 Euro. Und jedes Kind erhält 
eine süße Überraschung. Die 
Gastro serviert ein Jubiläums-
menü, und zwar den Klassiker 
aller Schwimmbad-Genüsse:  
Currywurst-Pommes mit Cola 
für 5,90 Euro.
Doch vor der Mini-Party ein 
kleiner Blick zurück. Sagenhafte 
2.549.682 Besuche wurden von 
Juli 2006 bis April 2026 gezählt. Es 
waren Menschen, die nur ab und 
an mal ein bisschen schwimmen 
wollten oder auch Stammgäste 
wie jene aus den schon legendären 

„Crews“ die täglich bei Wind und 
Wetter frühmorgens ihre Runden 
zogen. Die BADEBUCHT war 
Ziel von Familienausflügen und 
Schauplatz von TV-Drehs sogar 
mit Käptn Blaubär. Bei Spiel- und 
Spaß-Events in den Ferien samt 
erfuhren Tausende von Kids, 
dass man nicht unbedingt in 
weite Fernen reisen muss, um 
turbulent-schöne Zeiten erleben 
zu können.
Und auch Tausende von Kindern 
lernten hier, sich über Wasser 
zu halten – das „Seepferdchen“ 
war die Anerkennung. Mit spe-
ziellen „Crash-Kursen“ in den 
Schulferien reagierte das BADE-
BUCHT-Team flexibel auf eine 
hohe Nachfrage an Schwimm-
kursen.
Apropos lernen. Für die Schulen 
nicht nur aus Wedel, sondern auch 
aus der Umgebung ist das Bad ein 
wichtiger, weil rar gewordener 
Ort für den Schwimmunterricht. 
261.770mal stürzten sich Mäd-
chen und Jungen auf der Jagd 
nach guten Noten ins Wasser.
Hinzu kamen 389.824 Besuche 
von Vereinen wie dem Wedeler 
TSV, der DLRG, der Familien-
bildung, der Feuerwehr-Fitness-
gruppe und anderen.
Die DLRG bietet mit ihrem jähr-
lichen Rettungsschwimm-Wett-
bewerb um den „Roland-Pokal“ 
Lebensretterinnen und Lebens-
rettern aus ganz Deutschland 
und darüber hinaus eine Arena 
für sportliche Vergleiche und 
Basis für Freundschaften über 
alle Grenzen hinweg. 
Philip Stockhusen Vorsitzender 
der DLRG Wedel, weiß deshalb 
die BADEBUCHT zu schätzen: 
„Für die DLRG Wedel ist die 
BADEBUCHT seit ihrer Eröff-
nung ein unverzichtbarer Stand-

ort, um Schwimmausbildung, 
Rettungssport und die Förde-
rung der Schwimmfähigkeit in 
der Region nachhaltig gewähr-
leisten zu können. Besonders 
bedanken möchten wir uns für 
das jahrzehntelange partner-
schaftliche und freundschaftliche 
Miteinander mit dem gesamten 
Team der BADEBUCHT.
Lob kam auch von Wedeler TSV.  
„Wir vom gesamten Team der 
Triathlonsparte des TSV Wedel, 
dem „TriTeam Elbe“, wünschen 
euch alles Gute zum Jubiläum. Seit 
2018 sind wir ein fester Bestand-
teil in der BADEBUCHT. Für 
uns ist diese Institution nicht 
wegzudenken“, so Triathlet Ken-
neth de Heer. 
„Für uns als Familienbildung 
Wedel e.V. ist die Badebucht mehr 

als nur ein Ort für Aqua-Kurse – 
hier entstehen Gemeinschaft und 
Motivation im Wasser. In unseren 
Wassergymnastik-Kursen sehen 
wir, wie gut Bewegung im Wasser 
tut – zur Fitness, zur Gesundheit 
oder einfach, um gemeinsam 
aktiv zu sein. Das Wasser ver-
bindet – und genau das macht 
diesen Ort in unserem Wedel 
so besonders“, gratulierte Anja 
Rehder von der Familienbildung.
Doch nicht nur als Sport-, Lern- 
oder Wasserspaß-Stätte hat sich 

die BADEBUCHT einen guten 
Ruf erarbeitet. Auch als Flucht-
punkt aus einem stressigen Alltag 
wird sie immer beliebter. In der 
mit fünf Sternen vom Deutschen 
Saunabund ausgezeichneten Sau-
na-Anlage erholten sich seit dem 
Start 582.208 Gäste und genossen 
50.103 Wellness-Anwendungen 
wie beispielsweise Massagen. 
Allerdings wird sich das BADE-
BUCHT-Team nicht auf den bis-
herigen Lorbeeren ausruhen. 
Derzeit wird die BADEBUCHT 
2.0 geplant. Das Ziel: Energeti-
sche Sanierung und gleichzeitige 
Reduzierung von Wasserflächen 
und unbenötigtem Raum, um 
die Betriebskosten von derzeit 

circa 2,4 Millionen Euro pro Jahr 
nachhaltig und deutlich zu sen-
ken – bei weiterhin guten Ange-
boten für alle Nutzerinnen und 
Nutzer. Und „alle“ meint „alle“ 
– nach den Umbauten werden 
auch gehandicapte Menschen ihr 
Freizeiterlebnis „Schwimmen“ 
komfortabler genießen können.
Weitere aktuelle Informationen 
sind im Internet unter www.
badebucht.de zu finden sowie 
auf http://www.facebook.com/
badebucht.

Zwei Jahrzehnte BADEBUCHT!
Erfolge in der Vergangenheit – schöne Perspektiven für  
die Zukunft –  am Festwochenende Preise wie in der Vergangenheit

Anzeige

NEUES AUS DER WASSERWELT

Kombibad Wedel GmbH, Am Freibad 1, 22880 Wedel, Tel: 04103-91470, Fax: 04103-914757
www.badebucht.de, info@badebucht.de

20 Jahre
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Der neue Eclipse Cross.
100% Elektrisch.

  20“ Leichtmetallfelgen 
  Digitaler Innenspiegel, automatisch abblendend 
  360-Grad-Umgebungskameras
  Bis zu 621 km elektrische Reichweite **

Eclipse Cross Diamant TOP, 87 kWh Batteri e, 160 kW 
(218 PS)  Energieverbrauch 16,9 kWh/100 k m Strom; 
CO2-Emission 0 g/km; CO2-Klasse A; kombinierte Werte. 
 Elektrische Reichweite (EAER) 621 km.** 
1 |  Unser Hauspreis Eclipse Cross Diamant TOP. ** Die nach PKW-EnVKV 
angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch und CO2-Emission sowie 
ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen Mess-
verfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de

Eclipse Cross Diamant TOP

 50.990€1 

Autohaus Björn Lahann
GmbH 
Pinneberger Chaussee 105
25436 Moorrege
Telefon 04122 98750
www.autohaus-lahann.de

Haseldorf. Das gute Wetter lockt 
die Menschen hinaus in die Natur. 
Der Förderverein des Elbmar-
schenhauses in Haseldorf, der 
ISU e.V., hat dazu drei Wan-
der-Flyer neu erstellt und lädt 
zum naturnahen Genießen der 
Region ein.

Mit dem Rad geht es durch die 

Seestermüher Marsch oder ent-
lang der Deiche von Elbe und 
Pinnau, zu Fuß kann der male-
rische Ort Seestermühe mit sei-
ner bemerkenswerten Linden-
allee erkundet werden. Neben 
historischen Gebäuden werden 
naturnahe Landschaften und alte 
Kulturlandschaften vorgestellt.

„Die drei neuen Flyer ergänzen 
die bereits 2025 veröffentlich-
ten Touren“, erläutert Edelgard 
Heim vom Förderverein des Elb-
marschenhauses. „Wir haben 
nun insgesamt sechs spannende 
Touren durch unsere schöne 
Gegend. Finanziert wurden die 
Veröffentlichungen durch Mittel 
des Landes Schleswig-Holstein 

und Spenden, vor allem durch 
die Raiffeisenbanken Elbmarsch 
und Seestermühe. Dafür sagen 
wir herzlichen Dank!“

Zu finden sind die neuen Flyer 
im Elbmarschenhaus, bei den 
Gemeinden Seestermühe, Seester 
und Haseldorf, der Kirchenge-
meinde Seester und an weiteren 
Stellen. Alle Flyer gibt es auch 
digital und zum downloaden 
auf Natur- und Ausflugstipps - 
elbmarschenhaus.
Zum Hintergrund: der Förderver-
ein des Elbmarschenhauses, der 
ISU e.V., wurde 2004 gegründet. 
Er verfolgt satzungsgemäß Natur- 
und Artenschutz, Umweltbildung 
sowie naturnahen Tourismus 
und unterstützt die Partner im 
Elbmarschenhaus in Haseldorf 
bei der Verfolgung dieser Ziele. 
Spenden sind steuerlich absetzbar, 
da der ISU e.V. gemeinnützig ist. 
Nähere Informationen finden 
sich auf 
www.elbmarschenhaus.de/start-
seite/das-haus/integriertestation 
Kontakt: isu-ev@gmx.de

Mit einem Tag der offenen Tür fei-
erte die Tennisabteilung des TuS 
Appen am 26. April ihr 50-jäh-
riges Bestehen. Bei strahlendem 
Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen fanden zahlreiche 
Besucher den Weg auf die Tenni-
sanlage, um gemeinsam auf das 
Jubiläum anzustoßen.

Für die jüngsten Gäste wurde 
ein Tennisführerschein angebo-
ten, bei dem sie spielerisch erste 
Erfahrungen mit Schläger und 

Ball sammeln konnten. Darüber 
hinaus bestand die Möglichkeit,

sich an der Ballmaschine aus-
zuprobieren oder beim freien 
Spielen selbst aktiv zu werden.

Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Neben einem 
Getränkewagen wurden Grill-
würstchen angeboten. Kaffee 
und Kuchen rundeten das kuli-
narische Angebot ab und luden 

zum Verweilen ein. Zu den Gästen 
zählte auch der Bürgermeister, 
der der Tennisabteilung seine 
Glückwünsche zum Jubiläum 
überbrachte. Besonders interes-
sant waren die Beiträge einiger 
Gründungsmitglieder, die von der 
Entstehung der Tennisabteilung 

berichteten und an die Heraus-
forderungen erinnerten, die in 
den Anfangsjahren gemeistert 
werden mussten.

Die Veranstaltung bot eine gelun-
gene Mischung aus Sport, Begeg-
nung und Rückblick auf 50 Jahre 
Vereinsgeschichte. Nach dem 
öffentlichen Teil ließen die Mit-
glieder den Abend in geselliger 
Runde gemeinsam ausklingen 
und blickten auf einen rundum 
gelungenen Jubiläumstag zurück.

TuS Appen

50 Jahre Tennisabteilung TuS Appen 
Gelungene Jubiläumsfeier bei bestem Wetter

Raus in die Natur - Neue Wander-Flyer vom Elbmarschenhaus 
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Beratung & Ausstellung
Hauptstraße 55 • 22869 Schenefeld

Tel. 040- 830 19 99 0 

WWW.SONNERUNDUM.DE 

Ihr Fachbetrieb in der Region für: 
WINTERGÄRTEN • TERRASSENDÄCHER  
HAUSTÜREN • MARKISEN • FALTTÜREN

ROLLLÄDEN & VORDÄCHER

WINTERGÄRTEN • MARKISEN • TÜREN

ZUHAUSE
WOHLFÜHLEN
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Beratung & Ausstellung
Hauptstraße 55 • 22869 Schenefeld

Tel. 040- 830 19 99 0 

WWW.SONNE-RUNDUM.DE

Ihr Fachbetrieb in der Region für: 
WINTERGÄRTEN • TERRASSENDÄCHER
HAUSTÜREN • MARKISEN • FALTTÜREN

ROLLLÄDEN & VORDÄCHER

WINTERGÄRTEN • MARKISEN • TÜREN

ZUHAUSE
WOHLFÜHLEN

Installieren Sie einfach einen 100% 
energieunabhängigen Solar-Rollladen

• Kein zusätzlicher Stromanschluss
erforderlich.

• Schnelle und sorgfältige Montage,

• Keine Renovierungsarbeiten im
Wohnbereich notwendig.

• Die Solar Rollläden lassen sich
problemlos an Ihrem Haus oder
Ihrer Wohnung montieren

Verbrauch: 0 WATT!
• Das Öffnen und Schließen Ihrer

iD3-Rollläden erfolgt über den
integrierten Motor, der zu - 100%
von kostenloser Sonnenenergie

angetrieben wird. Diese saubere 
Energie ist fester Bestandteil des 
nachhaltigen Entwicklungskonzeptes 
von Bubendorff.

In Norden wie im Süden einsetzbar
• Die neuen Bubendorff Solarrollläden

von Sonne Rundum benötigen
lediglich diffuses Tageslicht.
Es funktioniert im Sommer, Winter,
Tag und Nacht egal wo sie es
einsetzen.

Besuchen Sie die moderne Ausstellung 
der Sonne Rundum GmbH in 
Schenefeld, Hauptstrasse 55. 
www.sonne-rundum.de , 
Tel. 040-83019990

Warum Solarrolladen von Sonne Rundum
Schnelle und sorgfältige Montage. 

Die mit Solarenergie gespeisten Rolllädenmotoren verbrauchen ausschließlich Solarstrom 

Ohne zusätzliche Energiekosten zu einem angenehmen Raumklima

neue Headline:     Warum Solarrollläden von Sonne Rundum NNEEUUEE
AANNZZEEIIGGEE
KKOOMMMMTT

STADTRADELN Appen 2026 
Was für ein Ergebnis! Was für 
eine beeindruckende Gesamt-
leistung! Über 420 Radelnde! 
77.783 Kilometer! Das ist eine 
echte Hausnummer und alles 
andere als selbstverständlich. Wir 

sind die Nummer 1 im Kreis, in 
Schleswig-Holstein und derzeit 
unter den Top 10 in Deutsch-
land! Danke an alle Radelnden 
in Appen! Ihr habt das STADT-
RADELN APPEN 2026 zu etwas 
Besonderem gemacht! Einen 

detaillierten Bericht zur Auswer-
tung und zum STADTRADELN 
APPEN 2026 findet ihr auf www.
stadtradeln.de/APPEN

Weiterhin guten Tritt! (Stadt-)
Radeln endet nie!

Euer ehrenamtliches 
STADTRADELN-Appen-
2026-Orga-Team  
Sonja (Heitmann),  
Ulf (Brüggmann), 
Johannes (Carstens)

77.783 km!!!  

Infos

Veränderungen imEigenheimstehenbei vie-
len Bauherr*innen immer wieder auf der Ta-
gesordnung.DaskanneineneueEinrichtung, 
eine andere Farbe an den Wänden oder auch 
ein komplettes Sanierungsprojekt sein. Im 
Rahmen einer Modernisierung wurde dank 
Wintergarten von Solarlux der Wohnraum 
neu gedacht und erweitert.

Nach gut 20 Jahren wünschten sich Monika 
Rech und Jürgen Wiese eine Neugestaltung für 
ihr Reihenendhaus. Als sie auf der Terrasse sa-
ßen, entstand die Idee eines kleinen Anbaus, 
der den Essbereich umschließen sollte. Diese 
Idee wuchs rasch zu einem großen Wintergar-
ten.Dennneben einemzusätzlichenWohnraum 
wollte das Bauherrenpaar auch möglichst viel 
Tageslicht im Innenraum gewinnen. Überhaupt 
sollte das ganze Eigenheim moderner aussehen 
und eine neue persönliche Note bekommen.

Mitten im Garten
An der Stelle, an der ursprünglich eine Tür 
von der Küche in den Garten führte, findet 
nun der Wintergarten seinen Platz. Er er-
streckt sich über die gesamte Hausbreite und 
öffnet sich mit einer Glas-Faltwand weit zum 
Garten. Diese lässt sich über eine Breite von 
3,70 Metern aufschieben. Bei schönem Wet-
ter werden auf diese Weise Innen- und Außen-
raum eins – der Wintergarten geht barrierefrei 
auf die Terrasse über. Sobald die Temperaturen 
warm genug sind, öffnet die Bauherrin die ge-
samte Front im Nu: „So können wir auch den 
Gartenduft und das Zwitschern der Vögel im 
Wintergarten genießen.“

Neuer Lieblingsplatz
„Der Wintergarten ist das Schmuckstück unse-
res Hauses“, sind sich Monika Rech und Jürgen 

Wiese einig. Er ist der perfekte Platz, um am 
Abend und am Wochenende zu entspannen. 
„Hier haben wir einen freien Blick ins Grüne 
und auf unseren neuen Teich. Es ist ungemein 
beruhigend, das mehrfarbige Lichterspiel zu be-
obachten.“Mit einemKlavier und einemzusätz-
lichen Schreibtisch ist der Glasanbau zum Le-
bensmittelpunkt des Bauherrenpaars geworden.

Maßgeschneiderter Glasanbau

Der richtige Anbieter für den Wintergarten 
war schnell gefunden, denn der involvierte Ar-
chitekt hatte mit dem Hersteller Solarlux aus-
schließlich gute Erfahrungen gemacht und die-
sen daher empfohlen. Das Bauherrenpaar war 
sofort überzeugt und begeistert von der indivi-
duellen Umsetzung ihrer Wünsche. So konn-
ten die Traufe des Wintergartens und die Profi-
le im Dachbereich in einem breiteren Unterzug 
versteckt werden. Ein mit dem zum Haupthaus 
gegenläufiges Pultdach sorgt trotz des niedrigen 
Anschlusses an das vorhandene Dach für eine 
enorme Raumhöhe. Und auch die aufwändige 
Entwässerung bei dieser Dachform hat Solar-
lux souverän umgesetzt.

Als Solarlux-Partner sindwir vonSonneRund-
um aus Schenefeld davon überzeugt: Bei uns er-
halten Sie außergewöhnlicheQualität, die sämt-
liche Ansprüche und Anforderungen in jeder 
Hinsicht erfüllt. Überzeugen Sie sich selbst!

Großzügig & hell: Vom Garten zum Wohnraum 
dank Wintergarten

Anzeige

Beratung & Ausstellung
Osdorfer Landstrasse 186 • 22549 Hamburg

Tel. 040- 830 19 99 0 

Ihr Fachbetrieb in der Region für: 
WINTERGÄRTEN • TERRASSENDÄCHER  
HAUSTÜREN • MARKISEN • FALTTÜREN

ROLLLÄDEN & VORDÄCHER

WWW.SONNERUNDUM.DE 

ZUHAUSE
WOHLFÜHLEN

WIR SIND
UMGEZOGEN!
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Eigentlich sollten am 20. Juni Kin-
der lachen, Familien zusammen-
kommen und das Vereinsgelände 
mit Leben füllen. Stattdessen 
bleibt es in diesem Jahr ruhig: 
Das Familienfest des Etzer Bundes 
muss abgesagt werden.
Der Grund ist ebenso einfach wie 
bedauerlich: Es fehlen die Helfer.
Der Festausschuss hatte die Mit-
glieder im Vorfeld um Unterstüt-
zung gebeten – für den Aufbau, 
die Betreuung von Spielstatio-
nen, das Kinderschminken, die 
Kuchenausgabe und weitere Auf-
gaben. Die Hoffnung war groß, 
gemeinsam wieder einen schönen 
Nachmittag für Familien und 
Kinder auf die Beine zu stellen.
Doch auf den Aufruf meldete 
sich niemand.
Für den Vorstand ist die Absage 
deshalb mehr als nur der Aus-
fall einer einzelnen Veranstal-
tung. Sie steht beispielhaft für 
eine Entwicklung, die viele Ver-
eine zunehmend beschäftigt. 
Gemeinschaft wird geschätzt, 
Veranstaltungen werden gern 
besucht – doch immer seltener 
finden sich Menschen, die bereit 
sind, bei der Organisation und 
Durchführung mit anzupacken.
Dabei lebt ein Verein genau 
davon: von Menschen, die Ideen 

haben, Verantwortung über-
nehmen und bereit sind, einen 
kleinen Teil ihrer Zeit für die 
Gemeinschaft einzusetzen. Ohne 
dieses Engagement gibt es keine 
Feste, keine Veranstaltungen und 
langfristig auch kein lebendiges 
Vereinsleben.
Trotz dieser Entwicklung blickt 
der Etzer Bund keineswegs nur 
sorgenvoll in die Zukunft. Im 
Gegenteil: Das Vereinsleben zeigt 
weiterhin, was möglich ist, wenn 
Menschen gemeinsam etwas 
bewegen.
Nach dem Theater ist vor dem 
Theater – oder besser gesagt: vor 
der nächsten Veranstaltung. Denn 
beim Etzer Bund ist eigentlich 
immer etwas los.
Zu Beginn des Jahres standen 
bereits der Spieleabend, der Platt-
deutsche Abend mit Hermann 
und vielen weiteren Akteuren, 
das gut besuchte Osterfeuer sowie 
das nahezu ausverkaufte The-
ater auf dem Programm. Die 
große Resonanz auf diese Ver-
anstaltungen zeigt, wie wichtig 
gemeinschaftliche Erlebnisse und 
Begegnungen für viele Menschen 
weiterhin sind.
Mit besonderer Freude kann der 
Verein außerdem berichten, dass 
die Sanierung des Vereinshau-

ses in diesem Jahr endlich star-
tet. Dach und Fenster werden 
erneuert. Unterstützt wird dieses 
Vorhaben durch die Gemeinde, 
die AktivRegion, die BAFA sowie 
durch Eigenmittel des Vereins. 
Wenn alles nach Plan läuft, sollen 
die Arbeiten noch in diesem Jahr 
abgeschlossen werden.
Auch im Inneren des Hauses hat 
sich bereits einiges getan. Der 
Übungsraum im Keller konnte 
durch viel Eigenleistung deutlich 
aufgewertet werden. Ein Lüfter 
wurde in die Außenwand ein-
gesetzt, Leitungen unter Putz 
verlegt und die Räume erhielten 
einen frischen Anstrich. Wer die 
Vorher-Nachher-Bilder sieht, 
erkennt sofort, wie viel Arbeit 

und Herzblut in diesem Projekt 
steckt.
Ein weiteres Projekt konnte dank 
der Unterstützung vieler Men-
schen verwirklicht werden: Für 
die Bühne wird ein neuer Vor-
hang angeschafft. Möglich wurde 
dies durch zahlreiche kleine und 
große Spenden. Dafür bedankt 
sich der Verein herzlich bei allen 
Unterstützern.
Schon jetzt richtet sich der Blick 
nach vorn. Die Theatergruppe hat 
bereits begonnen, neue Stücke zu 
lesen und auszuwählen. Noch 
weiß niemand, welche Rollen 
am Ende vergeben werden – die 
Vorfreude bei den Spielerinnen 
und Spielern ist jedoch bereits 
spürbar.
Im November wird es dann wie-
der heißen: „Essen mit Theater“. 
Vielleicht bietet sich dann auch 
die Gelegenheit, die vielen Neue-
rungen im Vereinshaus erstmals 
der Öffentlichkeit zu präsentieren.
All diese Projekte und Veran-
staltungen zeigen, was Vereine 
leisten können. Sie zeigen aber 
auch, dass hinter jedem gelun-
genen Abend, jedem Fest und 
jeder Veränderung Menschen 
stehen, die bereit sind, ihre Zeit, 
ihre Ideen und ihr Engagement 
einzubringen.

Familienfest des Etzer Bundes fällt aus

J. KALAND
Auto-Service für:
• Inspektion
• Auspu�
• Reifen
• Batterie
• TÜV-Vorbereitung
• AU-Untersuchung

Hasenkamp 25 b · 25482 Appen
Mobil:  0172 / 782 75 16
Telefon:  04101 / 375 06 06

SAVE THE DATE oder „Merk di dat“!!! 29. August 2026
Unter dem Motto Wilde bunte 

Sommernacht wollen wir am 29. 

August 2026 ab 19.30h eine aus-

gelassene fröhliche Abendveran-

staltung mit Musik (DJ Sven!!!), 

Wein und Bier von verschiedenen 

Kontinenten genießen. Da der 

Etzer Bund immer wieder gerne 

NEUE Feste plant, weil auch von 

Euch gewünscht (!), zeigt mit 

Eurem Kommen das Ihr bereit 

seid für Neues !!…und wenn dann 

noch jemand nächstes Jahr auch 

mal eine tolle Idee zum Feiern mit 

dem nötigen Umsetzungspoten-

tial hat, steht ein tolles Team an 

Eurer Seite. Gestalten kann ein 

Powerbooster sein. Trau dich! 

Und jetzt Datum merken oder 

sich gleich anmelden!! 

Sibylle 3. Juni 2026

Auf der Jahreshauptversammlung 
des Ortsvereins am 11. März 
2026 fanden die turnusmäßigen 
Wahlen für den Vorstand statt.

Zu Beginn der Versammlung 
hielten der Bürgermeister, Hans 
Peter Lütje und der Vorstand des 
DRK-Kreisverbandes Ulf Kienast 
ihre Grußworte und bedankten 
sich für die wertvolle Arbeit, die 
vom Ortsverein geleistet wird.

Der Dank richtet sich auch an 
Waltraud Hörmann, die über 
sieben Jahre den Ortsverein gelei-
tet hatte und ihm einige neue 
Impulse gegeben hat.

Vor den Wahlen wurde Wal-
ter Lorenzen für seine mehr als 
50jährige aktive Tätigkeit für das 
Deutsche Rote Kreutz von Herrn 
Kienast mit einer Ehren-Urkunde 
und Verdienstspange geehrt.

Im Bericht des Vorstandes wurde 
deutlich hervorgehoben, dass ein 
Vorstand nur dann gute Arbeit 
leisten kann, wenn ausreichend 
viele und gute Helferinnen und 
Helfer zur Verfügung stehen, die 
auch Spaß an ihrer Arbeit haben.

Der bisherige Vorstand hatte 
für die Neuwahlen Vorschläge 
gemacht, denen in den Einzel-
abstimmungen ohne Gegenstim-
men bei wenigen Enthaltungen 
gefolgt wurde.

Damit ist gewährleistet, dass auch 
der künftige Vorstand das Ver-
trauen seiner Mitglieder hat, um 
die bisherige erfolgreiche Arbeit 

fortsetzen zu können

Gewählt wurden:

Sabine Schubert, ​​ 
zur Vorsitzenden, 

Dirk Cholewa,  
zum stellvertretenden  
Vorsitzenden 

Walter Lorenzen, ​ 
​zum Schatzmeister  
(Wiederwahl) 

Anja Sauerbier,​  
zur Schriftführerin, 

Gabi Lorenzen, ​​ 
zur Bereitschaftsleiterin

Inge Steinke,  
​zur stellv. Bereitschafts- 
leiterin 

Jan Loppenthien, ​ 
​zum Feldkoch 

Brigitte Schnackenbeck,  
zur Leiterin des Tanzkreise 
(Wiederwahl)

Ingrid Wentorp, ​​ 
zur Leiterin des  
Arbeitskreises Demenz

Zum Abschluss der Versamm-
lung wurde Waltraud Hörmann 
mit ein paar persönlichen Gruß-
worten von Walter Lorenzen der 
Dank für ihre engagierte Arbeit 
im und für den Ortsverein ausge-
sprochen und ein Blumenstrauß 
mit Geschenk überreicht.

Bleibt noch festzustellen, dass 
der Name Schubert auch künftig 
die Gewähr dafür bieten wird, 
dass in Appen DRK-Arbeit mit 
Herz und Verstand geleistet wird.

Übrigens, wer gerne bei uns 
mitmachen möchte, kann uns 
gerne ansprechen oder direkt 
mit unserer Bereitschaftsleiterin 
Gabi Lorenzen unter 01 70 90 14 
598 sprechen.

Wir freuen uns über Zuwachs 
in unserem Team!

Sabine Schubert zur neuen Vorsitzenden des DRK-Ortsverein Appen gewählt

(DJD). Das Auto bleibt laut ADAC 
das beliebteste Verkehrsmittel in 
Deutschland, um ans Urlaubsziel 
zu gelangen. Damit die Fahrt nicht 
vorzeitig auf dem Pannenstreifen 

endet, raten Experten vorab zu 
einem Profi-Check in der Fach-
werkstatt. Im Mittelpunkt stehen 
die sicherheitsrelevanten „drei B“: 
Bremsen, Bereifung und Beleuch-

tung. Besonderes Augenmerk gilt 
auch der Starterbatterie. „Mit einem 
Austausch sollte man nicht warten, 
bis die Batterie komplett streikt“, 
sagt Bosch-Expertin Luisa Schmid. 
Für Komfort und Gesundheit ist 
zudem eine gut gewartete Kli-

maanlage wichtig. Ein jährlicher 
Wechsel des Innenraumfilters 
schützt vor Keimen und Pollen. 
Unter www.boschcarservice.de 
etwa finden sich Fachwerkstätten 
in der Nähe, die auch Elektroautos 
kompetent warten können.

Schöne Aussichten für die Ferien: Die meisten Menschen in Deutschland nut-
zen das Auto, um ans Urlaubsziel zu gelangen. Foto: DJD/Robert Bosch GmbH

Freie Fahrt Richtung Urlaub
Tipps zur Reisevorbereitung: Ein Fahrzeug-Check schützt vor Pannen unterwegs
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Was 1990 aus einer Vision gebo-
ren wurde, ist heute eine bundes-
weite Bewegung mit Strahlkraft: 
Die Kinderschutz-Initiative „Keine 
Gewalt gegen Kinder und Jugend-
liche“, getragen von Appen musi-
ziert, hat am 20. Mai 74 Partnerin-
stitutionen aus Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Mecklenburg-Vor-
pommern feierlich ausgezeichnet 
– darunter 13 engagierte Partner 
aus Appen selbst.

Bei der feierlichen Zeremonie in un-
serer Landeshauptstadt Kiel würdig-
te Ministerpräsident Daniel Gün-
ther persönlich das herausragende 
Engagement der beteiligten Verei-
ne, Unternehmen, Schulen, Institu-
tionen, Parteien und der Bundes-
wehr. Sein Appell war klar: „Diese 
Initiative lebt vom Einsatz vor Ort 
– von Menschen, die nicht wegse-
hen, sondern handeln.“

Die Auszeichnung mit der feierlichen 

Übergabe der Urkunden durch den 
Ministerpräsidenten als Schirmherr 
war auch ein Versprechen für die 
Zukunft: Gemeinsam wird weiter-
gearbeitet, weitergekämpft, weiter-

geschützt. Die Partner sind Teil ei-
nes bundesweit einzigartigen Netz-
werks mit 138 Organisationen, 
das für eine Kultur des Hinschau-
ens und Handelns steht – getragen 
von Überzeugung, Verantwortung 
und Herzblut. Diese 138 Partner 
vertreten über 4 Mio. Menschen.

Auch Appen hat „geliefert“. Die aus-
gezeichneten Appener Partner sind

•  28 bar&kitchen

•  CDU-Gemeindeverband 
 Appen

•  DANA Pflegeheim

•  DRK Ortsverein Appen

•  Ev.-Luth. St. Johannes-
 Kirchengemeinde Appen

•  FDP-Ortsverband Appen

•  Freiwillige Feuerwehr Appen

•  Gemeinde Appen

•  Grundschule Appen

•  Ing.-Büro Lißner

•  Andreas Martens 
 Pflanzenhandel

•  TuS Appen

•  Unteroffizierschule der 
 Luftwaffe 

Unsere Appener Partner stehen mit 
voller Überzeugung hinter Appen 
musiziert. Sie sind leidenschaftli-
che Fürsprecher für Kinderrechte 
und setzen sich mit großem Engage-
ment dafür ein, dass Kinder eine 
starke Lobby erhalten. Ihre Part-
nerschaft macht die Gemeinde Ap-
pen zu einem leuchtenden Vorbild 
im Kinderschutz – weit über die 
Ortsgrenzen hinaus. Hinter diesen 
Partnern stehen Menschen, die sich 
mit Herz und Tatkraft für das Wohl 
der Kinder und ihre Gemeinde ein-
setzen. Sie vereinen soziale Verant-
wortung mit tiefer Verbundenheit 
zu Appen – und zeigen eindrucks-
voll, wie stark lokales Engagement 
wirken kann.

Die Botschaft ist klar: Das Netz-
werk wächst – und mit ihm die 
Kraft einer Bewegung, die bundes-
weit Modellcharakter haben könn-
te. Ein starkes Bündnis.

Wir sind mehr als ein Verein. 
Wir sind ein Signal. Wir sind 
Appen musiziert.

Rolf Heidenberger
Vorsitzender

APPEN  MUSIZIERT e.V.
Appen setzt ein kraftvolles Zeichen für Kinderschutz
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Das gesamte Ydrama Team wünscht euch erholsame Sommerferien

In diesem Jahr
ohne

Sommerurlaub

Anzeige
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Ihr Experte für
Garten & Landschaft

     
 

GRAU
Pantone warm Gray 10

Mareike Ahrens
Inhaberin

Telefon: 04101 - 222 01 • Friedenstraße 44, Pinneberg

Herz und Verstand für
Pinneberg und Umgebung

Am 2. April ist der langjäh-
rige Vorsitzende des Rassege-
f lügelzüchtervereins Pinne-
berg-Appen und Umgebung, 
Erwin Martens, kurz vor seinem  
80. Geburtstag verstorben.
Erwin wurde noch im März 
auf der Versammlung des Ver-
eins zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt.
Erwin war der Motor des im 
Bargstücken ansässigen Vereins.
Seit 1977 leitete er als Vorsit-
zender den Verein. Unter sei-
ner Führung ist die Geflügel-

zuchtanlage im Bargstücken 
entstanden.
Die leerstehenden Behelfsheime 
wurden von der Gemeinde 
gemietet und konnten als Ver-
einshaus genutzt werden.
Jedes Jahr fanden die weithin 
bekannten Geflügelausstellun-
gen statt. Züchter aus der ganzen 
Region kamen nach Appen, 
um ihre Tiere – Tauben und 
Hühner – auszustellen.
Seit 1994 hat Erwin das Lan-
deshähnewettkrähen viele Jahre 
im Mai organisiert. 

Das war für viele Zuschauer 
ein besonderes Ereignis. Für 
die Züchter der Hähne ging es 
um Preise und Pokale.

Eine besondere Freude war es 
ihm immer, wenn sich Schul-
klassen angemeldet haben. Er 
zeigte den Kindern, wie aus 
einem Ei ein Huhn entsteht.

Erwin war mit Herzblut Züchter 
des Rassegeflügels und Vorsit-
zender des Vereins.

Es ist in seinem Sinne, wenn der 
Verein auch ohne ihn weiterhin 
aktiv tätig bleibt.

Der Verein hat Erwin viel zu 
verdanken.

Hans-Peter Lütje

Trauer im Gefügelzüchterverein

Ein Thema
was uns alle
angeht.
»Bestattungs-
vorsorge«
Wir beraten 
Sie gerne.

Ihr Bestatter
seit 1812

Folgen Sie uns auf  

info@matthiessen-bestattungen.de
www.matthiessen-bestattungen.de

04101-84410

Liebe Leser von Appen im Blick, 
wir haben Ende April 2026 unsere 
Schulsozialarbeiterin Anette Lötje 
in den Ruhestand verabschiedet.
Am Vormittag haben sich die 
Kinder der Schule, das Kollegium 
und auch der Schulelternbeirat 
bei Frau Lötje für die tolle Arbeit 
hier an der Grundschule bedankt. 
Am Nachmittag gab es dann die 
offizielle Verabschiedung in einem 
festlichen Rahmen mit unserem 
Bürgermeister Herrn Lütje und 
mit mir als Schulleiter.
Vor 25 Jahren – einem Viertel-
jahrhundert – hat Anette Lötje 
hier an der Grundschule Appen 
im Jahr 2001 begonnen. Durch 
meinen Vorgänger Bernd von 
Thiessenhausen sollte auch 2001 
hier an der Grundschule Appen 
eine Schulsozialarbeit installiert 
werden. Zum damaligen Zeit-
punkt hat die Finanzierung noch 
der Schulverein der Grundschule 
Appen übernommen.
Mittlerweile hat die Schulsozial-
arbeit vom Land Schleswig-Hol-
stein in alle Schulformen Einzug 
gefunden und wird auch aus 
diesem Bereich finanziert.
Frau Lötje war im Bereich der 

Schulsozialarbeit eine Vorreiterin 
und hat den gesamten Bereich hier 
an der Grundschule Appen auf-
gebaut und entwickelt. In zahlrei-
chen Schulsozialarbeiter-Treffen 
hat sie anderen Schulsozialarbei-
terinnen und Schulsozialarbeiter 
von ihrem Wissen und Knowhow 
teilhaben lassen. In den letzten 
Jahren war sie auch im Bereich 
der Ausbildung heiß begehrt. 
Jedes halbe Jahr hat Sie eine junge 
Dame oder einen jungen Herren 
von der Berufsschule Pinneberg 
hier an der Grundschule Appen 
im Bereich der Schulsozialarbeit 
ausgebildet und begleitet.

Somit geht nach 25 Jahren hier 
an der Grundschule Appen eine 
Ära zu Ende.

In meiner Verabschiedungsrede 
habe ich Parallelen zu weiteren 
großen Persönlichkeiten hier an 
der Grundschule Appen gezogen, 
die ebenfalls die Schule nachhal-
tig geprägt haben. Zur besseren 
Anschauung habe ich einen tie-
rischen Vergleich gezogen.

In Afrika gibt es die Big Five – 
den Elefanten, den Büffel, das 
Nashorn, den Leoparden und 
den Löwen. Und ohne nun einen 
direkten Bezug zwischen Tier 
und Menschen ziehen zu wollen, 
geht nun hier an der Grundschule 
Appen mit Frau Lötje der letzte 
der Big Five dieser Generation 
in den Ruhestand.

Wir haben hier in der Pausen-
halle feierlich Jutta Kaufmann als 
Bücherei-Leiterin verabschiedet. 

Als Lehrerin wurde Bärbel Pein 
in einer großen Feierstunde in 
den Ruhestand geschickt.

Vor sechs Jahren haben wir unsere 
Schulsekretärin Silvia Martens 
verabschiedet 

und vor drei Jahren die Leiterin 
der Betreuung Sigrun Scholl.

Alle diese Persönlichkeiten 
haben über zwei Jahrzehnte die 

Grundschule Appen gestaltet 
und geprägt. 

Legendär in den letzten 25 Jahren 
waren Frau Lötjes selbstgenähten 
Geschenke oder auch die selbst-
gemachte Marmelade.  Diese 
Hobbys wird sie sicherlich – auch 
im Unruhestand – weiter aus-
bauen. Doch ein anderes Thema 
zog sich bei den verschiedenen 
Verabschiedungen immer wieder 
wie ein roter Faden durch die 
Gespräche. Neben Ihrem Mann, 
ihren zwei Töchtern und Schwie-
gersöhnen ist Anette Lötje vor 
kurzer Zeit gerade Oma gewor-
den. Aus diesem Grund war der 
häufigste Gruß an Frau Lötje: 
Viel Freude bei der neuen tollen 
Herausforderung als Oma!

Liebe Anette, wir wünschen Dir 
für deinen Ruhestand alles Liebe 
und Gute. Viele tolle Momente 
mit deiner Familie und vielleicht 
auch das eine oder andere Zusam-
mentreffen hier an der Grund-
schule. Vielen Dank für das letzte 
Vierteljahrhundert!

Mit freundlichen Grüßen

Martin Scharnweber, 
Schulleiter der GS Appen

Anette Lötje in den Ruhestand verabschiedet.

APC Autopolitur Center Appen

Wir bringen Ihr Fahrzeug auf Hochglanz
Inh. Faruk Zekaj

Prof. Fahrzeugaufbereitung • Nanopolitur
Motorradaufbereitung • Bootaufbereitung

Wohnmobilaufbereitung
25482 Appen · Hasenkamp 18 · Tel.: 04101 216 78 70

 Mobil: 0176 / 75558156 · farukzekaj@icloud.com

Am 9.5.2026 fuhren wir mit 37 
Mitgliedern und Gästen zum 
Gasthof Fuchs nach Handeloh.

Ich muss gestehen, dass wir Wie-
derholungstäter sind, aber das 
sind wir gerne, weil die Qualität 
der Speisen einfach lecker und 
reichhaltig sind. Nach einem drei 
Gänge Menü sind wir dann wohl 
gestärkt und zufrieden nach Sit-
tensen zum Handwerkermuseum 

mit Wassermühle und Schmiede 
gefahren.
Dort wurden wir von der Gäs-
teführerin Heidi, die in einer 
historischen Tracht gekleidet 
war, empfangen.
Wir erhielten Informationen 
über die Mühle und konnten in 
einem sehr liebvollen gestalteten 
Museum uns über das Leben von 
Damals informieren. Die dort 

ausgestellten Exponate lösten 
bei sehr vielen
Teilnehmenden Erinnerungen 
an die eigene Kindheit aus und 
so geriet die Reisegesellschaft ins
Schwärmen an die Zeit von Frü-
her. Kleiner Tipp: Wer mal zufäl-
lig in Sittensen vorbeikommt,
einfach mal reinschauen (Es lohnt 
sich) Zum Abschluss ging es dann 
zum Heimathaus in die große
Diele zu Kaffee und Kuchen, 
inklusive amüsanten plattdeut-
schen Geschichten, vorgetragen 
von Heidi unserer sympathischen 

Gästeführerin. Die Bedeutung 
ihrer historischen Tracht hat sie 
auch noch erklärt. Man muss 
wissen, Tracht ist nicht gleich 
Tracht.

Anschließend traten wir mit dem 
Reisebus der Firma Schmidt aus 
Westerhorn die Heimreise nach 
Appen an. Wir hatten einen sehr 
schönen Tag mit vielen tollen 
Erlebnissen und Eindrücken 
und freuen uns auf die nächste 
Veranstaltung, organisiert vom 
SoVD Ortsverband Appen.

Dirk Thon, Vorsitzender

Spargel & Handwerkermuseum mit Wassermühle 

Ausfahrt mit dem Sozialverband Appen
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Die Feuerwehr Appen freut 
sich sehr über die Spende eines 
neuen Containers durch die HMP 
Umzüge GmbH & Co. KG.
Da die Platzkapazitäten in unserer 
Wache für die Unterbringung 
von Material und Ausrüstung 
nicht mehr ausreichten, haben 
wir Olli Mau angesprochen und 
gefragt, ob ein Austausch des 
bisherigen Containers möglich 
wäre. Ohne zu zögern erklärte er 
seine Bereitschaft, die Feuerwehr 
zu unterstützen.
Kurze Zeit später wurde der neue 

Container von HMP Umzüge 
GmbH & Co. KG geliefert und 
aufgestellt. Dadurch verfügen wir 
nun über den dringend benötigten 
zusätzlichen Stauraum.

Diese Unterstützung bedeutet für 
uns weit mehr als nur zusätzlichen 
Platz. Sie ist zugleich ein Zeichen 
der Anerkennung und Wert-
schätzung für die ehrenamtliche 

Arbeit unserer Kameradinnen 
und Kameraden. Es freut uns 
sehr, wenn Unternehmen aus 
unserer Gemeinde hinter ihrer 
Feuerwehr stehen und uns auf 
diese Weise unterstützen.

Für diese großzügige Spende und 
das entgegengebrachte Vertrauen 
möchten wir uns im Namen der 
gesamten Feuerwehr Appen herz-
lich bedanken.

Vielen Dank!

Thomas Runge 
Wehrführer Appen

Vielen Dank für die großzügige Unterstützung und Wertschätzung unserer Arbeit!

Endlich bereit für die Luftwaffe! 
190 Absolventen der Feldwe-
bel- und Unteroffizierlehrgänge 
wurden in der Jürgen-Schu-
mann-Kaserne aus Anlass ihres 
Lehrgangsabschlusses an der I. 
Lehrgruppe der Unteroffizier-
schule der Luftwaffe geehrt.
Der erfolgreiche Abschluss der 
Lauf bahnausbildung ist ein 
bedeutender Schritt im Dienst-
leben junger Soldatinnen und 
Soldaten. Insbesondere im Hin-
blick auf die aktuelle sicherheits-
politische Lage. Er markiert nach 
dem erfolgreichen Abschluss der 
Laufbahnausbildung, in der die 
angehenden Unteroffiziere und 
Feldwebel geprägt werden, einen 
Wendepunkt. Nun wird ihnen 
eine besonders hohe Verantwor-
tung zuteil – sie führen Menschen. 
Diesen Moment angemessen zu 

würdigen, ist Ausdruck der Wert-
schätzung der Luftwaffe für die 
künftigen Vorgesetzten in den 
Laufbahnen der Unteroffiziere 
mit und ohne Portepee.
Erstmals beteiligt:  
Beratender Feldwebel 
des Generalinspekteurs 
der Bundeswehr
Oberstabsfeldwebel Carsten 
Dreblow, Beratender Feldwe-

bel des Generalinspekteurs der 
Bundeswehr, war erstmalig an 
einer Briefverleihung beteiligt. 
Er stellte in seiner Ansprache 
an die Soldatinnen und Soldaten 
die Wichtigkeit von Unteroffi-
zieren und Feldwebeln heraus: 
„Unteroffiziere und Feldwebel 

„Unteroffiziere und Feldwebel führen Menschen durch dynamische und komplexe Lagen.“

Ein A400M Transportflugzeug über-
flog die angetretene Formation 
gleich zwei Mal.

Einmarsch des Ehrenzuges mit der 
Truppenfahne der I. Lehrgruppe der 
Unteroffizierschule der Luftwaffe.

Zum ersten Mal bei einer Briefver-
leihung dabei: Oberstabfeldwebel 
Carsten Dreblow, Beratender Feld-
webel des Generalinspekteurs der 
Bundeswehr. Zusammen mit dem 
Kreispräsidenten des Kreises Pin-
neberg, Helmuth Ahrens, übergibt 
er die Feldwebelbriefe an einige der 
Hörsaalbesten der Feldwebel- und 
Unteroffizierlehrgänge.

Bereits am Vormittag fand ein Ap-
pell statt, bei dem 181 erfolgreiche 
Absolventen Ihren Feldwebel- be-
ziehungsweise Unteroffizierbrief 
aus den Händen Ihrer Hörsaalleiter 
und Inspektionschefs erhielten.
Die Briefübergabe beim großen Ap-
pell am Nachmittag war den neun 
Hörsaalbesten vorbehalten. Fo
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Bestattungsinstitut Bade
Flerrentwiete 32
22880 Wedel
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Filiale
Hamburg-Iserbrook
Sülldorfer Landstraße 5
22589 Hamburg
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Hamburg-Flottbek
Osdorfer Weg 108
22607 Hamburg
040 / 66 90 53 63

Premiere: Im Vorwege des großen Ap-
pells fand erstmals ein ökumenischer 
Gottesdienst für drei Glaubensrich-
tungen in der Jürgen-Schumann-Ka-
serne statt. Vertreten wurden diese 
durch Militärdekan Frank Aschenber-
ger, Militärpfarrer Thorsten Gloge 
und Militärrabbiner Nils Ederberg.

führen Menschen durch dynami-
sche und komplexe Lagen. Dazu 
gehört Charakter, Kompetenz, 
Verantwortungsbewusstsein und 
Vertrauen.“

Die zivile Seite vertrat der Krei-
spräsident des Kreises Pinneberg, 
Helmuth Ahrens. Er lobte die 
angetretenen Soldaten in seinem 
Grußwort: „Ich habe Respekt vor 
Ihrer Bereitschaft, ein Garant für 
die Sicherheit nach Außen und 
Innen“ zu sein. „Der Feldwebel-
brief ist Ausdruck des Vertrauens 
in Ihre Fähigkeiten und Ihre 
Haltung,“ betonte er weiter. 

A400M im Tiefflug
Die Luftwaffe begrüßte ihren 
Führungsnachwuchs derweil mit 
einem zünftigen Rahmenpro-
gramm: Es wurden Waffensys-
teme wie der Eurocopter EC-135, 
ein Patriot Luftabwehrsystem 
sowie zahlreiche Radfahrzeuge 
gezeigt. Auf reges Interesse stieß 
die Ausstellung zu 70 Jahren Luft-
waffe, die für eine Woche Station 
in Appen machte. Gleich zweimal 
überflog das Transportflugzeug 
Airbus A400M die Formation. 
Rund 200 Familienangehörige 
sowie zahlreiche geladene Gäste 
erlebten den Appell, der vom 
Marinemusikkorps Kiel, verstärkt 
durch Teile des Spielmannszuges 
des Stabsmusikkorps der Bundes-
wehr aus Siegburg, musikalisch 
untermalt wurde.

APPEN MUSIZIERT &  
ST. JOHANNES APPEN 

FEIERN GEMEINSAM!

EIN WOCHENENDE – 

ZWEI GROSSE FESTE – 
SCHÖNE MOMENTE!

26.09. Mega Kinderfest

27.09. Großes Erntedank- und 
Familienfest

FEIERN SIE MIT!
Für Kinder. Für Familien. Für 
Freunde. Für alle Generationen.

Zwei Tage voller Freude, Begeg-

nungen, Musik, Spiel, Spaß und 
unvergesslicher Erlebnisse für 
Groß und Klein.

Jetzt schon vormerken – DAS 
Festwochenende des Jahres!

Viele weitere Informationen und 
Attraktionen folgen in Kürze! 
Siehe Plakat.

KARNEVAL
STEHT VOR DER TÜR

 APPEN  FEIERT
OPEN-AIR  

AM BÜRGERHAUS 
AUF DEM PLATZ DER KINDERRECHTE

Gemeinsam organisiert von:  
Appen musiziert e. V.   
und St. Johannes Appen
im Rahmen unserer Aktion mit vielen  
Partnern im norddeutschen Bündnis:
KEINE GEWALT GEGEN KINDER

MUSIK • ESSEN • TRINKEN • SPIELEN • STAUNEN • KLÖNEN • LACHEN • FEIERN

Erlebe  
ein buntes  

Programm für die  ganze Familie mit vielen  Mitmach-Aktionen von  Vereinen, Firmen 
& Musikern!  

SO | 27.09.  
ERNTEDANK
13-17 UHR

SA | 26.09.  

KINDERTAG
13-17 UHR

  Und am Sonntag wird beim grossen           Erntedankfest weiter gefeiert!           
   

  www.appen-musiziert.dewww.kirche-appen.de

Termine freihalten! Hier entsteht etwas ganz Besonderes!
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In unserer DRK-Bewegungskita 
in Appen stand dieses Jahr wie-
der alles im Zeichen der Hilfs-
bereitschaft, als wir mit allen 
Kindern – von der Krippe bis 
zu den Elementarkindern – das 
Projekt „Teddy braucht Hilfe“ 
vom 04.-08.05.20026 durchge-
führt haben.

Zu Beginn der Projekttage 
tauchten wir gemeinsam in die 
Geschichte und die Bedeutung 
des Deutschen Roten Kreuzes ein. 
Die Kinder erfuhren spielerisch 
von der Gründung dieser beson-
deren Gemeinschaft und den 
Weltrotkreuztag am 08.Mai und 
lernten, dass das DRK weit mehr 
ist als „nur“ ihre Kita: Es ist eine 
weltweite Organisation, deren 
wichtigster Fokus das Helfen von 
Menschen in Not ist, ganz egal, 
wo auf der Erde sie sich befinden. 
Mit diesem Bewusstsein starte-
ten die Kinder motiviert in die 
praktischen Übungen, um selbst 

zu kleinen Helden des Alltags 
zu werden.

Ziel dieser Tage ist es, bereits im 
frühen Alter Berührungsängste 
abzubauen und das natürliche 
Bedürfnis zu helfen in rich-
tige Bahnen zu lenken, um die 
Kinder zu sicherem Handeln 

zu befähigen. Der Inhalt des 
Projekts war dabei ganz nah an 
der Lebenswelt der Kinder ori-
entiert: Gemeinsam haben wir 
uns in der Kita auf die Suche nach 
potenziellen Gefahrenquellen 
gemacht – vom Stolperstein im 
Flur bis zur vergessenen Schere – 
und im Anschluss verschiedene 
Unfallszenarien direkt vor Ort 
nachgestellt. Dabei wurde mit 
großer Begeisterung geübt, wie 
man Kuscheltiere verarztet oder 
sich gegenseitig Pflaster und Ver-
bände anlegt. Hierbei konnten 
wir aus dem Vollen schöpfen, da 
wir das Verbandmaterial nutzen 

durften, welches die Eltern groß-
zügiger weise im Laufe des Jahres 
gespendet haben – ein schönes 
Zeichen für den Zusammenhalt 
unserer Kita-Gemeinschaft. Ein 
besonderes Highlight für alle 
Altersgruppen war das von der 
Freiwilligen Feuerwehr Appen 
ausgeliehene Simulationstelefon, 
mit dem die Kinder das Abset-
zen eines Notrufs realitätsnah 
erproben konnten, ohne dass 
tatsächlich eine Leitung belegt 
wurde.

Dieses Projekt steht im engen 
Einklang mit unserem pädago-
gischen Schwerpunkt der Bewe-
gung und der daraus resultie-
renden Selbstständigkeit. Wir 
sind davon überzeugt, dass eine 
sichere motorische Entwick-
lung die fundamentale Basis für 
das Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten bildet. Wenn Kinder 
lernen, ihren Körper sicher zu 
beherrschen, entwickeln sie den 
Mut, auch in herausfordernden 
Situationen Verantwortung zu 
übernehmen. Indem sie Gefah-
ren selbst identifizieren und in 
gestellten Notfällen aktiv werden, 
verwandeln sie ihre körperli-
che Sicherheit in mentale Stärke 
und soziale Handlungskompe-
tenz. Diese Form der gelebten 
Selbstwirksamkeit fördert die 
Unabhängigkeit massiv, da die 
Kinder erleben, dass sie keines-
wegs hilflos sind, sondern durch 

ihr eigenes, kompetentes Han-
deln einen wertvollen Beitrag 
für andere leisten können. Zum 
Abschluss der intensiven Pro-
jekttage wurde der Einsatz der 
kleinen Ersthelfer stolz mit einer 
persönlichen Urkunde belohnt, 
die jedes Kind mit nach Hause 
nehmen durfte. Doch die Vor-

freude reißt noch nicht ab: Als 
krönenden Abschluss der The-
menwochen dürfen wir in zwei 
Wochen einen echten Kranken-
transportwagen von der DRK-Be-
reitschaft aus Elmshorn bei uns in 
der Kita begrüßen. Dann haben 
alle Kinder die Gelegenheit, das 
Fahrzeug ganz genau von innen 
und außen unter die Lupe zu 
nehmen, die Ausrüstung zu

bestaunen und dem Rettungssa-
nitäter Löcher in den Bauch zu 
fragen, um das Gelernte noch 
einmal in der echten Welt zu 
verankern.

Ein tolles Projekt: „Teddy braucht Hilfe“
Anzeige
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Ein Hausverkauf ist kein 
Spaziergang. Er verlangt 
Fakten, Fingerspitzengefühl 
– und klare Kommunikati-
on. Doch was passiert, 
wenn plötzlich Dritte mit- 
mischen? Wenn gut gemein-
te Ratschläge von Freunden 
oder Verwandten plötzlich 
mehr Gewicht haben als 
fundierte Fachmeinungen? 
Willkommen in der Welt 
der Schattenberater.

Wer sind Schattenberater?
Schattenberater sind Men-
schen im Umfeld von 
Eigentümern oder Kaufinte-
ressenten, die sich berufen 
fühlen, beratend zur Seite 
zu stehen. Oft mit besten 
Absichten – manchmal mit 
Halbwissen. Die Freundin, 
die „auch schon mal ein 
Haus verkauft hat“. Der 
Cousin, der „den Markt 
kennt“. Oder der Nachbar, 
der sagt: „Unter 700.000 
brauchst du gar nicht anzu-
fangen!“ – ohne Grundriss, 
Zustand oder Lage zu 
kennen.

Gut gemeint sind diese 
Einflüsterungen – jedoch 
selten hilfreich. Viel öfter 
sorgen sie für Unsicherheit, 
Zweifel – und manchmal 
sogar für das Scheitern von 
Verhandlungen, die eigent-
lich kurz vor dem 
Abschluss standen.

Einfluss ohne Verantwor-
tung
Das Problem: Schattenbera-
ter tragen keine Verantwor-

tung für ihre Aussagen. Sie 
unterschreiben keinen Kauf-
vertrag, sitzen nicht beim 
Notar und tragen keine 
Folgen, wenn ein Deal 
platzt. Ihre Meinungen 
beruhen meist auf persönli-
chen Erfahrungen, Halb-
wissen oder Hörensagen. 
„In Hamburg steigen die 
Preise wieder!“ – vielleicht. 
Doch entscheidend ist: Was 
bedeutet das für genau 
dieses Haus, in dieser 
Straße, in diesem Zustand?

Ein Beispiel aus der 
Praxis
Ein Verkäufer hatte sich mit 
einem Interessenten auf 
einen fairen Preis geeinigt – 
ein Win-win für beide 
Seiten. Dann mischte sich 
die Schwester ein: „Für den 
Preis würde ich das nie 
verkaufen.“ Drei Wochen 
später sprang der Käufer ab. 
Neue Angebote drückten 
das Preisniveau. Am Ende 
wurde die Immobilie sechs 
Monate später für
25.000 € weniger verkauft.

Psychologie des Ratsu-
chens
In unsicheren Situationen 
suchen Menschen Rat – 
selbst dann, wenn Kompe-
tenz nur vermutet wird. 
Doch Erfahrung ersetzt 
keine aktuelle Marktkennt-
nis. Besonders problema-
tisch wird es, wenn Schat-
tenberater aktiv eingreifen: 
Anrufe beim Makler, Kon-
taktaufnahme mit Interes-
senten, Nachverhandlungen. 
Vertrauen bröckelt, Unsi-
cherheit wächst – und oft 
ziehen sich beide Seiten 
zurück.

Der Markt ist kein 
Bauchgefühl
Immobilienpreise folgen 
klaren Rahmenbedingun-

gen: Lage, Zustand, Ener-
gieeffizienz, Nachfrage. Wer 
„sein“ Haus höher ansetzt, 
weil der Nachbar angeblich 
mehr bekommen hat, 
riskiert die Wunschpreisfal-
le – und wird vom Markt 
ignoriert.

Was tun?
Austausch ist erlaubt, aber 
für einen erfolgreichen 
Verkauf braucht es einen 
klaren Weg: objektive Bera-
tung, nachvollziehbare 
Marktanalysen und offene 
Kommunikation – ohne 
Zwischenrufe von der 
Seitenlinie. Die besten 
Ergebnisse entstehen, wenn 
Verkäufer und Käufer 
gemeinsam am Tisch sitz

Fazit: Vertrauen ist gut, 
Klarheit ist besser.
Wer zu viele Stimmen ins 
Boot holt, riskiert, den Kurs 
zu verlieren.

Wer zu viele Stimmen ins  

Setzen Sie auf professionel-
le Beratung – und auf Ihr 
eigenes Gefühl. Aber lassen 
Sie Schatten nicht das 
Steuer übernehmen.

Lust auf Klarheit statt 
Nebel?
Vereinbaren Sie ein kosten-
loses und unverbindliches 
Erstgespräch – für eine 
objektive Bewertung und 
einen strukturierten 
Verkaufsprozess. Ohne 
Schatten, dafür mit klarer 
Linie.





Diesen Satz hat wohl jeder schon 
einmal gehört. Beim Immobili-
enverkauf wird er aber besonders 
greifbar. Denn meistens gibt es 
nur ein Angebot: eine Immobilie. 
Ein Haus. Eine Wohnung. Ein 
Grundstück.
Wenn sich dafür nur ein Inter-
essent ernsthaft interessiert, ist 
das erst einmal gut. Mehr aber 
auch nicht.
Wenn sich mehrere passende 
Interessenten interessieren, ent-
steht Bewegung. Dann zeigt sich, 
was der Markt wirklich bereit ist 
zu zahlen. Nicht auf dem Papier. 
Sondern ganz praktisch.
Und gerade im aktuellen Markt 
ist das wichtiger denn je.
Die Zinsen sind für viele Käufer 
immer noch schwer greifbar. 
Und für viele Verkäufer übrigens 
auch. Auf dem Papier klingt ein 
Prozentpunkt mehr vielleicht erst 
einmal abstrakt. In der monat-
lichen Rate sieht das für Käufer 
aber ganz anders aus.
Das beeinflusst die Nachfrage. 
Und wenn sich die Nachfrage 
verändert, verändert sich auch der 
Preis. So einfach ist es manchmal 
– und so schwer ist es trotzdem, 
das eigene Haus mit dem Markt 
von heute zu betrachten.
Käufer schauen heute genauer 
hin. Sie rechnen länger, verglei-
chen mehr und stellen mehr Fra-
gen. Besonders bei Immobilien, 
die etwas mehr Erklärung brau-
chen, merkt man das deutlich.
Ein Haus mit Sanierungsbedarf.
Ein Grundstück mit Erbpacht.
Ein älteres Gebäude.

Ein besonderer Grundriss.
Solche Immobilien sind nicht 
automatisch schwierig. Aber 
sie müssen gut erklärt werden. 
Denn manche Interessenten ver-
stehen die Besonderheiten nicht 
sofort. Manche haben Fragen 
zur Finanzierung oder zu den 
Folgekosten. Manche merken 
erst nach der Besichtigung, dass 
es doch nicht passt.
Das ist normal.
Umso wichtiger ist es, nicht nur 
auf den einen passenden Käufer 
zu hoffen, sondern in kurzer Zeit 
genügend Nachfrage aufzubauen. 
Nicht mit einem überzogenen 
Preis. Nicht mit Druck. Sondern 
mit realistischer Wertermittlung, 
guter Vorbereitung und einer 
Vermarktung, die die richtigen 
Menschen erreicht.
Und genau hier beginnt die 
eigentliche Wertschöpfungs-
kette.
Erst muss der Preis stimmen. 
Dann müssen die Unterlagen sau-
ber sein. Dann muss die Immo-
bilie verständlich erklärt werden. 
Dann braucht es gute Fotos, ein 
starkes Exposé, Reichweite, Sicht-
barkeit und eine Besichtigungs-
strategie, die zur Immobilie passt.
Das eine funktioniert nicht ohne 
das andere.
Es ist ein bisschen wie bei Zahn-
rädern: Bewertung, Vorberei-
tung, Präsentation, Vermarktung, 
Kommunikation, Besichtigung, 
Finanzierungsprüfung und Ver-
handlung müssen ineinander-
greifen. Wenn ein Zahnrad nicht 
greift, stockt der Prozess. Wenn 
alles zusammenpasst, kommt 
Bewegung in die Vermarktung.
Denn viele Anfragen allein ver-
kaufen noch kein Haus.
Wichtig ist, dass daraus ernsthafte 
Interessenten werden. Menschen, 
die die Immobilie verstehen, die 
Finanzierung geprüft haben und 
wirklich kaufen möchten.
Wenn davon mehrere da sind, 

entsteht Sicherheit. Für den Preis. 
Für den Ablauf. Und für die Ent-
scheidung, mit wem man am 
Ende zum Notar geht.
Genau das ist unser Ansatz bei 
IMMO Holm.
Wir stellen nicht einfach nur ein 
Inserat online und schauen, was 
passiert. Wir bereiten Immobi-
lien so vor, dass Käufer verste-
hen, worum es geht. Wir ordnen 
Besonderheiten ein, beantwor-
ten Fragen frühzeitig und sor-
gen dafür, dass die passenden 
Menschen erreicht werden.
So wird aus einer Immobilie 
nicht nur ein Angebot am Markt.
So entsteht Nachfrage.
Und aus Nachfrage kann ein 
Ergebnis entstehen, das sich sehen 
lassen kann.
Kiek mol: Auch sanierungsbe-
dürftige Immobilien oder Häuser 
auf Erbpachtgrundstücken lassen 
sich gut und zügig verkaufen.

Wenn Preis, Vorbereitung und 
Vermarktung zusammenpassen.
Und genau dafür haben wir die 
passenden Zahnräder: eine rea-
listische Wertermittlung, eine 
saubere Vorbereitung, eine hoch-
wertige Vermarktung und die 
Erfahrung, auch erklärungsbe-
dürftige Immobilien verständlich 
an den Markt zu bringen.
Wenn Sie wissen möchten, wie 
viel Nachfrage Ihre Immobilie 
auslösen kann, sprechen Sie uns 
gern an.
Wir schauen uns das in Ruhe 
an. Ehrlich. Realistisch. Und mit 
einem klaren Plan.

Kiek mol: Ein Haus. Viele Interessenten. 
Angebot und Nachfrage bestimmen den Preis.
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Ein Hausverkauf ist kein 
Spaziergang. Er verlangt 
Fakten, Fingerspitzengefühl 
– und klare Kommunikati-
on. Doch was passiert, 
wenn plötzlich Dritte mit- 
mischen? Wenn gut gemein-
te Ratschläge von Freunden 
oder Verwandten plötzlich 
mehr Gewicht haben als 
fundierte Fachmeinungen? 
Willkommen in der Welt 
der Schattenberater.

Wer sind Schattenberater?
Schattenberater sind Men-
schen im Umfeld von 
Eigentümern oder Kaufinte-
ressenten, die sich berufen 
fühlen, beratend zur Seite 
zu stehen. Oft mit besten 
Absichten – manchmal mit 
Halbwissen. Die Freundin, 
die „auch schon mal ein 
Haus verkauft hat“. Der 
Cousin, der „den Markt 
kennt“. Oder der Nachbar, 
der sagt: „Unter 700.000 
brauchst du gar nicht anzu-
fangen!“ – ohne Grundriss, 
Zustand oder Lage zu 
kennen.

Gut gemeint sind diese 
Einflüsterungen – jedoch 
selten hilfreich. Viel öfter 
sorgen sie für Unsicherheit, 
Zweifel – und manchmal 
sogar für das Scheitern von 
Verhandlungen, die eigent-
lich kurz vor dem 
Abschluss standen.

Einfluss ohne Verantwor-
tung
Das Problem: Schattenbera-
ter tragen keine Verantwor-

tung für ihre Aussagen. Sie 
unterschreiben keinen Kauf-
vertrag, sitzen nicht beim 
Notar und tragen keine 
Folgen, wenn ein Deal 
platzt. Ihre Meinungen 
beruhen meist auf persönli-
chen Erfahrungen, Halb-
wissen oder Hörensagen. 
„In Hamburg steigen die 
Preise wieder!“ – vielleicht. 
Doch entscheidend ist: Was 
bedeutet das für genau 
dieses Haus, in dieser 
Straße, in diesem Zustand?

Ein Beispiel aus der 
Praxis
Ein Verkäufer hatte sich mit 
einem Interessenten auf 
einen fairen Preis geeinigt – 
ein Win-win für beide 
Seiten. Dann mischte sich 
die Schwester ein: „Für den 
Preis würde ich das nie 
verkaufen.“ Drei Wochen 
später sprang der Käufer ab. 
Neue Angebote drückten 
das Preisniveau. Am Ende 
wurde die Immobilie sechs 
Monate später für
25.000 € weniger verkauft.

Psychologie des Ratsu-
chens
In unsicheren Situationen 
suchen Menschen Rat – 
selbst dann, wenn Kompe-
tenz nur vermutet wird. 
Doch Erfahrung ersetzt 
keine aktuelle Marktkennt-
nis. Besonders problema-
tisch wird es, wenn Schat-
tenberater aktiv eingreifen: 
Anrufe beim Makler, Kon-
taktaufnahme mit Interes-
senten, Nachverhandlungen. 
Vertrauen bröckelt, Unsi-
cherheit wächst – und oft 
ziehen sich beide Seiten 
zurück.

Der Markt ist kein 
Bauchgefühl
Immobilienpreise folgen 
klaren Rahmenbedingun-

gen: Lage, Zustand, Ener-
gieeffizienz, Nachfrage. Wer 
„sein“ Haus höher ansetzt, 
weil der Nachbar angeblich 
mehr bekommen hat, 
riskiert die Wunschpreisfal-
le – und wird vom Markt 
ignoriert.

Was tun?
Austausch ist erlaubt, aber 
für einen erfolgreichen 
Verkauf braucht es einen 
klaren Weg: objektive Bera-
tung, nachvollziehbare 
Marktanalysen und offene 
Kommunikation – ohne 
Zwischenrufe von der 
Seitenlinie. Die besten 
Ergebnisse entstehen, wenn 
Verkäufer und Käufer 
gemeinsam am Tisch sitz

Fazit: Vertrauen ist gut, 
Klarheit ist besser.
Wer zu viele Stimmen ins 
Boot holt, riskiert, den Kurs 
zu verlieren.

Wer zu viele Stimmen ins  

Setzen Sie auf professionel-
le Beratung – und auf Ihr 
eigenes Gefühl. Aber lassen 
Sie Schatten nicht das 
Steuer übernehmen.

Lust auf Klarheit statt 
Nebel?
Vereinbaren Sie ein kosten-
loses und unverbindliches 
Erstgespräch – für eine 
objektive Bewertung und 
einen strukturierten 
Verkaufsprozess. Ohne 
Schatten, dafür mit klarer 
Linie.




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Der Reit- und Fahrverein Foh-

lenhof e.V. lädt in diesem Som-

mer gleich zu zwei besonderen 

Fahrturnieren ein. Wir freuen uns 

auf alle Pferdesportbegeisterten 

und Zuschauer, auf spannende 

Wettbewerbe, eine schöne Atmo-

sphäre und echte Highlights.

Den Auftakt macht am 27.Juni 

das WBO-Turnier in Bevern auf 

dem Hof von Ute und Rainer 

Schlüter. Auch wenn die Ver-

anstaltung in Bevern stattfindet, 

wird sie vom RuFV Fohlenhof 

organisiert und ausgerichtet. Der 

Verein freut sich sehr über die 

herzliche Unterstützung durch 

Familie Schlüter sowie durch die 

Gemeinde Rantzau. Auch Bür-

germeister Hans-Peter Lütje der 

Gemeinde Appen wird erwartet, 

um die Ehrung der beliebten „Kür 

mit Musik“ zu übernehmen, ein 

Programmpunkt, der jedes Jahr 

für besondere Stimmung sorgt. 

Zusätzlich werden auch in Bevern 

die Kreismeister geehrt, sowie 

spannende Abteilungswettkämpfe 

ausgetragen.

Weiter geht es am 25. Juli beim 

LPO-Turnier in Appen-Etz auf 

dem heimischen Fahrplatz. Dort 

dürfen sich Besucher neben den 

Prüfungen der letzten Jahre erst-

mals auch auf Prüfungen für 

Vierspänner freuen. Auch hier 

würden wir uns als Verein sehr 

freuen, wenn wir den Bürgermeis-

ter von Appen für die Ehrung 

der Kreismeister bei uns begrü-

ßen dürften. Am Abend wird es 

dann musikalisch: Die Live-Band 

„JAM!“ sorgt mit ihrem Auftritt 

für einen stimmungsvollen und 

schönen Ausklang des Turnier-

tages.

An beiden Veranstaltungsorten 

erwartet die Besucher abwechs-

lungsreicher Fahrsport: Dressur, 

rasante Fahrten durch Kegelpar-

cours und Hindernisprüfungen, 

bei denen es auf Schnelligkeit 

und Geschicklichkeit ankommt. 

Hier kommen nicht nur Pferdes-

portbegeisterte auf ihre Kosten, 

auch Familien und Neugierige 

sind herzlich willkommen. Der 

Eintritt ist an beiden Tagen frei.

Für das leibliche Wohl sorgt 

Familie Hübner mit ihrem Imbiss 

und vielen leckeren Angeboten. 

Ein besonders großer Dank gilt 

außerdem den Gemeinden, den 

unterstützenden Landwirten 

sowie den zahlreichen Sponsoren, 

die diese Veranstaltungen erst 

ermöglichen und mit großarti-

gen Ehrenpreisen unterstützen.

Der RuFV Fohlenhof und seine 

Mitglieder freuen sich auf viele 

Teilnehmer, zahlreiche Besucher 

und zwei schöne Turniertage 

voller Pferdesport und guter 

Stimmung.

Bei Fragen steht Anja Behrmann 

gerne zur Verfügung unter der 

Telefonnr.: 0162 1332694.

Der Reit- und Fahrverein Fohlenhof e.V. lädt ein

25

Wir feiern 
Geburtstag!

Feiern Sie mit uns 20 Jahre Wasserspaß & Erholung! 
Am 11. & 12.7.2026

Eintrittspreise wie vor 20 Jahren:
· Tageskarte Kinder: 6,00 € (inkl. einer Süßigkeit pro Kind)

· Tageskarte Erwachsene: 8,50 € (Keine Mehrfachkarten)

Und dazu ein echter Schwimmbadklassiker:
Currywurst, Pommes & Cola für nur 5,90 €

www.badebucht.deDIE BADEBUCHT · Am Freibad 1 · 22880 Wedel · Tel.: 04103 / 91 47- 0

Bilder: KI-generiert

JAHRE
BADEBUCHT

Anzeige
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Sportlertreff chezA
Treffpunkt für Sportler und NICHT-Sportler! 

Öffnungszeiten
Mo.  Ruhetag (oder nach Vereinbarung)
Di. - Fr.         17.00 Uhr - open end
Sa. + So.     je nach Spielbetrieb - ab spätestens
 15.00 Uhr zur Bundesliga

Wir bieten täglich kleine Snacks. 
Spezielle Events mit Vorankündigung. 
Wir empfehlen uns für Feierlichkeiten aller Art, wie z.B. 
Geburtstage, Konfirmationen, etc. 

Tel.: 04101 / 5 38 08 11 + 0160 / 94 86 51 20
Almtweg 23 · 25482 Appen 
E-Mail.: alexvasel@gmx.de · Facebook: Sportlertreff chezA

Die Fahrschule Good Ride setzt ihren Erfolgskurs fort und ge-
hört mit rund 50 Mitarbeitern inzwischen zu den größten Fahr-
schulen in Schleswig-Holstein. Gemeinsam mit dem Tochter
unternehmen „Good Ride Truck“ bietet das Unternehmen 
moderne, schnelle und professionelle Führerscheinausbildun-
gen für Pkw, Motorrad und Lkw an.
Besonders gefragt ist der Intensivkurs für den Theorieunter-
richt: In nur 7 Werktagen können Fahrschüler den kompletten 
Theorieunterricht absolvieren und damit in Rekordzeit den 
ersten großen Schritt Richtung Führerschein machen.
Modernste Lernmethoden, erfahrene Fahrlehrer und flexible 
Ausbildungsmodelle sorgen dafür, dass Fahrschüler optimal 
vorbereitet werden. Egal ob Pkw, Motorrad oder Lkw – Good 
Ride verbindet moderne Ausbildung mit persönlicher Betreu-
ung und hoher Erfolgsquote.
Auch im Bereich Berufskraftfahrer wächst das Unternehmen 
weiter: Das Tochterunternehmen „Good Ride Truck“ hat sich 

auf die professionelle Lkw-Ausbildung spezialisiert und be-
gleitet angehende Fahrer auf dem Weg in ihre berufliche Zu-
kunft.

Ein weiterer großer Schritt in die Zukunft: Die Anmeldung ist 
ab sofort auch komplett online möglich. Interessierte können 
sich jetzt schnell, einfach und jederzeit bequem von zu Hau-
se aus anmelden und direkt mit ihrer Führerscheinausbildung 
starten. Wer lieber persönlich beraten werden möchte, ist na-
türlich ebenfalls herzlich willkommen – an einem der mittler-
weile 10 Standorte von Good Ride stehen die Teams für eine 
individuelle Beratung vor Ort bereit.

Dank eines großen Teams, moderner Fahrzeuge und kurzer 
Wartezeiten bietet Good Ride maximale Flexibilität.

Mit Innovation, Kompetenz und echter Leidenschaft für Aus-
bildung wächst die Fahrschule Good Ride kontinuierlich weiter 
– und zählt heute zu den modernsten Fahrschulen im Norden.

Fahrschule Good Ride GmbH
Einer der größten Ausbildungsbetriebe in Schleswig-Holstein und Hamburg

Unsere Standorte
🚗 Uetersen (Zentrale)
Großer Sand 93, 25436 Uetersen · 04122 / 3920
Info@fahrschule-goodride.de
🚗 Moorrege
Klinkerstraße 1, 25436 Moorrege · 04122 / 3920
moorrege@fahrschule-goodride.de
🚗 Pinneberg Nord
Elmshorner Straße 55, 25421 Pinneberg
04122 / 3920 · pinneberg@fahrschule-goodride.de
🚗 Pinneberg-Quellental
Heinrich-Christiansen-Straße 45, 
25421 Pinneberg · 04122 / 3920
pinneberg@fahrschule-goodride.de
🚗 Tornesch
Esinger Straße 18, 25436 Tornesch · 04122 / 3920
tornesch@fahrschule-goodride.de
🚗 Wedel
Kronskamp 90, 22880 Wedel · 04122 / 3929
wedel@fahrschule-goodride.de
🚗 Halstenbek
Poststraße 19, 25469 Halstenbek · 04122 / 3920
halstenbek@fahrschule-goodride.de
🚗 Appen
Hauptstraße 63, 25482 Appen · 04122 / 3920
appen@fahrschule-goodride.de
🚗 Rellingen
Tangstedter Chaussee 10, 25462 Rellingen
 04122 / 3920 · rellingen@fahrschule-goodride.de
🚚 Fahrschule Good Ride TRUCK
Flensburger Straße 6, 25421 Pinneberg
truck@fahrschule-goodride.de

Fahrschule Good Ride  GmbH . Geschäftsführer: Dennis Bock & Patrick Jean Krüger HRB 12757  .  Pinneberg

Anzeige
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Fenster + Haustüren · Innentüren · Fertigparkett
Insektenschutz · Sicherheitsbeschläge

Hauptstraße 16a · 25488 Holm (direkt an der B431)
Tel. 04103 -80029-0 · Fax 04103 -8002017

www.anders-bauelemente.de
info@anders-bauelemente.de

ΩBeratung
ΩAufmaß
ΩAngebote
ΩAusstellung
ΩLieferung
ΩMontageservice
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In Kooperation zwischen dem 
TuS Appen und dem ADFC Pin-
neberg fand am 17. Mai 2026 
in und um Appen ein rundum 
gelungenes Fahrradfest statt. 
Jung und Alt kamen zusammen, 
um Bewegung, Gemeinschaft 
und Freude am Radfahren zu 
erleben. Gleichzeitig wurden 
fleißig Kilometer im Rahmen 
des Stadtradelns gesammelt. Ein 
buntes Familienfest mit Sport, 
Spiel und bester Stimmung auf 

dem Sportgelände am Almtweg 
bildete den perfekten Abschluss 
dieses besonderen Tages.

Pünktlich um 11 Uhr versammel-
ten sich knapp 150 Radfahrerin-
nen und Radfahrer und bereiteten 
ihre Räder vor. Der ADFC gab 
eine kurze Einweisung, bevor 
es auf die verschiedenen Touren 
ging. Selbstverständlich wurden 
alle Gruppen von erfahrenen 
Guides des ADFC begleitet.

Die Kids-Tour führte nach Pinne-
berg, wo die jüngsten Teilnehmer 
einen Spielplatz eroberten und 
sich austoben konnten, bevor 
es zurück nach Appen ging. Die 
Genießer- und Sportlertouren 
verlangten mit Strecken von über 
30 Kilometern bereits mehr Aus-
dauer und führten durch den 

Klövensteen. Für die ambitio-
nierten Rennradfahrer wartete 
mit über 50 Kilometern durch 
die Marsch die größte Heraus-
forderung, die jedoch – wie alle 
anderen Touren auch - souverän 
gemeistert wurde. 

Gemeinsames Finale der Fahrrad-
touren. Gegen 13:30 Uhr trafen 
sich alle Gruppen am Ossenblink. 
Von dort aus wurde der letzte 
Abschnitt gemeinsam gefahren: 
In geschlossener Formation ging 
es durch Appen bis zum Sportge-
lände am Almtweg. Dort drehte 
die große Gruppe eine Ehren-
runde – und so manch einer 
hatte so viel Freude daran, dass 
gleich mehrere folgten.

Mit dem Ende der Touren begann 
ein lebendiger und geselliger 
Nachmittag. Auf dem TuS-Ge-
lände und im ChezA war alles 
vorbereitet: Ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet, ein Bratwurst-
stand und natürlich alle leckeren 
Speisen und Getränke unseres 
Vereinslokals standen bereit, 
so dass bestens für das leibli-
che Wohl der rund 250 Gäste 
gesorgt war.

Während viele die entspannte 
Atmosphäre auf der Terrasse 
genossen, startete ein abwechs-
lungsreiches Aktivprogramm. 
Der ADFC begeisterte mit 
einem Fahrradparcours, beim 
DRK-Kids-Einsatzwagen konnten 
Erste-Hilfe-Kenntnisse gewonnen 
oder aufgefrischt werden. Außer-
dem boten zahlreiche Abteilungen 

des TuS Appen Mitmachaktionen 
an – von Trampolin und Tor-
wandschießen über Tischtennis 
und Badminton bis hin zu einer 
mitreißenden Zumba-Einheit für 
alle Altersgruppen.

Das Fazit ist denkbar einfach:

Ein Tag voller Bewegung, Begeg-
nung und Begeisterung liegt hin-
ter allen Beteiligten. Das Fahrrad-
fest hat eindrucksvoll gezeigt, wie 
lebendig Vereinsarbeit sein kann 
und wie viel Freude gemeinsames 
Engagement bereitet. Ein herzli-
cher Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die mit Planung, 
Organisation und tatkräftigem 
Einsatz vor Ort zum Erfolg dieses 
Tages beigetragen haben. 

Lars Gehlhaar

TuS Appen, Stv. Vorsitzender

Erfolgreiches Fahrradfest in Appen

So starten nun die beiden jungen 
Mütter Loreen und Cordina als 
Neulinge für den Verein und die 
Aufgaben. „Als Erstes wollten wir 
frischen Wind ins Logo bringen, 
daher haben wir es nun gepimpt, 
um Fröhlichkeit fließen zu lassen“, 

so die erste Vorsitzende.

Die erste Amtshandlung bot sich 
dann am 12. Juni bei den Bundes-
jugendspielen der Schule auf dem 
Sportplatz. Die erste Vorsitzende 
und die Kassenwärtin versorg-
ten die sportlich aktiven Kinder 
mit frischem Obst, Gemüse und 
etwas zu trinken.

Auch neu ist nun ein Vereinstref-
fen für die Kinder des Vereins. 
Jeden letzten Montag im Monat 
treffen sich die Vereinskinder. 
Cordi, die erste Vorsitzende, hat 
einiges vor. Unter anderem soll 

es schöne Naturprojekte geben, 
wie Pilze sammeln mit Loreen 
im Herbst, Kräuterwanderungen, 
um die Natur und den Nutzen, 
den man daraus ziehen kann, 
wieder in Erinnerung der Kinder 
zu rufen. Aber natürlich auch jede 

Menge anderen Quatschkram, 
was den beiden gerade so einfällt.

Danke auch an die Schule, die 
dem Verein das Schulgebäude 
und Gelände zur Verfügung stellt. 
Außerdem darf der Verein ein 
nahegelegenes Waldstück der 
Familie Uhl nutzen. Auch hier 
ein Riesendankeschön, denn 
gemeinsam kann so etwas Schö-
nes entstehen. Und wenn auch 
Sie als Leser den Verein unter-
stützen möchten, kann das jeder 
tun, ohne dem Verein anzuge-
hören. Das geht ganz einfach 

über ein paar Klicks und beim 
nächsten Einkauf, den Verein 
zu unterstützen. Man muss am 
Ende nicht mehr bezahlen und 
tut etwas Gutes. 

Zur Anleitung geht es hier über 
den QR-Code. 

Außerdem 
ganz neu: 
ein Whats-
App-Kanal. 
Dieser ist 
unter fol-

gendem QR-Code zu erreichen. 
Hier werden dann die

neuesten Informationen geteilt.

Beim diesjährigen Erntedankfest 
wird der Verein auch aktiv dabei 
sein und etwas für die Kinder 
ausrichten. Unter anderem sind 
Kinderschminken, eine Tombola, 
eine Hüpfburg und vieles mehr 
geplant.

Ein Verein ist mehr als nur eine 
Gemeinschaft von Menschen mit 
einem gemeinsamen Interesse. Er 
ist ein Ort der Begegnung, des 
Miteinanders und der gegen-
seitigen Unterstützung. Hier 
kommen Menschen für Kinder 
zusammen, um Wissen zu tei-
len, Erfahrungen auszutauschen 
und gemeinsam etwas zu bewe-
gen, das jeder Einzelne allein oft 
nicht schaffen würde. Als erste 
Vorsitzende des Vereins freue 
ich mich, Naturprojekte für die 
Kinder umsetzen zu können. 
Über kreative Ideen oder Unter-
stützungsmöglichkeiten würden 
wir uns als Verein natürlich sehr 
freuen. Dazu ist das E-Mail- Post-
fach des Vereins rund um die 
Uhr erreichbar unter:

Schulverein-Appen@vodafo-
nemail.de

Liebe Grüße, der Schulverein 
von unserer wunderschönen 
Grundschule

Der Schulverein informiert:
Zwei (nennen wir sie mal junge) Mütter im Rausch ihrer Kreativität für den 
Schulverein von Appen. Das erste Kreativtreffen und die Ideen sprudelten.

(DJD). Wer sportlich aktiv ist, 
benötigt neben dem Training 
genügend Regeneration, gute 
Ernährung und die richtigen 
Getränke. Mineral- und Heil-
wässer gleichen Flüssigkeits-
verluste aus und liefern dabei je 
nach Zusammensetzung zugleich 
Mineralstoffe, die der Körper für 
seine Leistungsfähigkeit braucht. 
Hydrogencarbonat kann Säuren 
sowie Laktat neutralisieren. Nat-
rium kann die Leistungsfähigkeit 
erhöhen, da es den Wasser- und 
Mineralstoffhaushalt sowie die 
Säure-Basen-Balance schnel-
ler wieder ins Lot bringt. Ein 
entscheidender Faktor gegen 
Muskelkater ist Magnesium. 
Mineral- und Heilwässer mit 
mindestens 100 Milligramm 
Magnesium pro Liter sind gute 
Magnesiumquellen. Welche Heil-
wässer viel Hydrogencarbonat, 
Natrium oder Magnesium ent-
halten, zeigt die Website www.
heilwasser.com.

Das passende 
Wasser kann die sport-
liche Leistungsfähigkeit 
fördern 
Mehr leisten, 
besser 
regenerieren

Durch das Trinken erhält der Körper 
Flüssigkeit und Mineralstoffe, um 
die Verluste beim Schwitzen auszu-
gleichen.
Foto: DJD/Informationsbüro Heil-
wasser/Philippe Ramakers

Anzeige
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Redaktions- und Anzeigenschluss für  
die nächste Ausgabe ist der 11.09.2026
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ÄRZTE
Dr. med. Evgenij Arngold 
Eekhoff 5,  Appen 
Arzt, Allgemeinmediziner, 
Hausarzt 
Tel: 04101 / 27940

Dr. Ralph Guderjahn 
Ehkamp 1, Appen 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Tel.: 04101 / 555494

ZAHNÄRZTE
Pooria Komarshelah  
Eekhoff 3, Appen  
Tel.: 04101-20 95 91

APOTHEKEN
Holsten - Apotheke 
Hauptstr. 59, Appen 
Tel.: 04101 / 27070

KRANKENHÄUSER
Regio-Klinikum Elmshorn 
Agnes-Karll-Allee 17 
25337 Elmshorn 
Telefon 04121 / 798-0

Regio-Klinikum Pinneberg
Fahltskamp 74 
25421 Pinneberg 
Telefon 04101/ 217-0

ÄRZTLICHER NOTDIENST 
S-H
116 117 

AMTSVERWALTUNG
Amt Geest und Marsch 
Südholstein
Wedeler Chaussee 21, 25492 
Heist
Tel.: 04122/854-0 (Zentrale)
Fax: 04122/854-140 (Zentrale)
info@amt-gums.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 08.00 - 12.00 
Uhr  
und Mo: 14.00 - 18.00 Uhr
Natürlich können Sie auch 
gerne
Termine außerhalb der Öff-
nungszeiten mit uns vereinba-
ren.  
Website: www.amt-gums.de
Bürgermeister
Hans-Peter Lütje
Tel.: 04101-5424-23
luetje@amt-gums.de
Gesprächstermine mit dem 
Bürgermeister bitte vorher im 
Bürgerbüro vereinbaren. 
Gemeindebüro Appen 
Gärtnerstraße 8, 25482 Appen
Öffnungszeiten:  
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag:  
8.30 – 11.30 Uhr
Termine außerhalb der Sprech-
zeiten können vereinbart 
werden. 
Sonja Heitmann 
Tel.: 04101/5424-22 
heitmann@amt-gums.de

Kirchliche Einrichtungen in Appen

Ev.-luth. St. Johannes Kirchengemeinde Appen
Opn Bouhlen 47, 25482 Appen 
Tel. Kirchenbüro: 0152/09695479, Fax  Kirchenbüro: 04101 / 
204634 
E--Mail Kirchenbüro: kirche-appen@gmail.com

Katholische Kirchengemeinde 
Fahltskamp 14, Pinneberg  
Tel 04101/8418150

Kirchengemeinde Neuapostolische Kirche 
Friedrich-Ebert-Straße 44, 25421 Pinneberg,  
Tel.: 040 / 4710930

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Pinneberg
Fahltskamp 79, 25421 Pinneberg,  
Tel.: 0401 / 207270

W I C H T I G E  A D R E S S E N  U N D  T E L E F O N N U M M E R N

Reuterstraße 88 a · 25436 Uetersen          Friedrichstraße 28  · 25436 Tornesch (ehemals Blumenhaus Sonja)

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Offen – Modern – Sympathisch 
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ÄRZTE

Dr. med. Evgenij Arngold
Eekhoff 5,  Appen
Arzt, Allgemeinmediziner,
Hausarzt
Tel: 04101 / 27940

Dr. Ralph Guderjahn
Ehkamp 1, Appen
Facharzt für Allgemeinmedizin
Tel.: 04101 / 555494

ZAHNÄRZTE

Pooria Komarshelah
Eekhoff 3, Appen 

Tel.: 04101-20 95 91

APOTHEKEN

Holsten - Apotheke
Hauptstr. 59, Appen
Tel.: 04101 / 27070

KRANKENHÄUSER

Regio-Klinikum Elmshorn
Agnes-Karll-Allee 17
25337 Elmshorn
Telefon 04121 / 798-0

Regio-Klinikum Pinneberg

Fahltskamp 74
25421 Pinneberg
Telefon 04101/ 217-0

ÄRZTLICHER NOTDIENST S-H

116 117 

AMTSVERWALTUNG

Amt Geest und Marsch
Südholstein

Wedeler Chaussee 21, 25492 Heist

Tel.: 04122/854-0 (Zentrale)

Fax: 04122/854-140 (Zentrale)

info@amt-gums.de

Öffnungszeiten:

Mo, Di, Do, Fr: 08.00 - 12.00 Uhr 
und Mo: 14.00 - 18.00 Uhr

Natürlich können Sie auch gerne

Termine außerhalb der Öffnungszei-
ten mit uns vereinbaren. 
Website: www.amt-gums.de

Bürgermeister

Hans-Peter Lütje

Tel.: 04101-5424-23

luetje@amt-gums.de

Gesprächstermine mit dem Bürger-
meister bitte vorher im Bürgerbüro 
vereinbaren. 

Gemeindebüro Appen
Gärtnerstraße 8, 25482 Appen

Öffnungszeiten:
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
8.30 – 11.30 Uhr

Termine außerhalb der Sprechzeiten 
können vereinbart werden. 

Sonja Heitmann
Tel.: 04101/5424-22
heitmann@amt-gums.de

Kirchliche Einrichtungen in Appen

Ev.-luth. St. Johannes Kirchengemeinde Appen

Opn Bouhlen 47, 25482 Appen

Tel. Kirchenbüro: 0152/09695479, Fax  Kirchenbüro: 04101 / 204634

E--Mail Kirchenbüro: kirche-appen@gmail.com

Katholische Kirchengemeinde 

Fahltskamp 14, Pinneberg 

Tel 04101/8418150

Kirchengemeinde Neuapostolische Kirche 

Friedrich-Ebert-Straße 44, 25421 Pinneberg, 

Tel.: 040 / 4710930

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Pinneberg

Fahltskamp 79, 25421 Pinneberg, 

Tel.: 0401 / 207270

W I C H T I G E  A D R E S S E N  U N D  T E L E F O N N U M M E R N

Redaktions- und Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe ist der 09.03.2025

BREHM Meisterbetrieb
mobil (0170) 34 333 11

Inh. Mathias Brehm · Hasenkamp 30 · 25482 Appen
 (04101) 51 21 98 · www.brehm-sanitär.de · brehm-sanitaer@gmx.de

• Heizungs und Brennwerttechnik
• Sanitärtechnik und Badsanierung
• Bauklempnerei
• Solartechnik / Alternative Energien
• Wartung, Planung und Beratung

Reuterstraße 88 a · 25436 Uetersen          Friedrichstraße 28  · 25436 Tornesch (ehemals Blumenhaus Sonja)

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Offen – Modern – Sympathisch 

www.hotel-lindenhof-heist.de

Die Gartensaison war bisher 
schwierig,die langen Trocken-
phasen sowie der spärliche Regen, 
stellten die Pächter vor große 
Herausforderrungen,da wir unser 
Gießwasser aus den Brunnen 
ziehen!

Unsere Jahreshauptversammlung 
fand im April im Bürgerhaus 
statt,neben den üblichen Themen 
wie Finanzen, Klimawandel und 
interne Probleme wurden auch 
diverse Ehrungen vorgenommen. 
Hervorheben möchte ich ,das 
unser 2.Vorsitzender Hans 
Peter David die Goldene 
Ehrennadel für 40 Jahre 
Mitgliedschaft und zuver-
lässige Dienste geehrt 
wurde. Auch wurde mit 
Viktor Gerner ein neuer 
Kassenwart gewählt.

Unser Pächter Alexej hatte 
die gute Idee sich mehrere 
Bienenstöcke anzuschaf-
fen um natürlichen Honig 
zu produzieren, wenn 
man bedenkt,das ca. 70%  
a l ler von Menschen 
genutzten Pflanzen von 

Bienen oder ähnlichen bestäubt 
werden,ist diese Anschaffung 
wichtig für unsere Gärten.

Ich möchte mal darauf hinwei-
sen, das unsere Gartenanlage im 
Landschaftsschutzgebiet nicht 
nur einen hohen Freizeitwert hat, 
sondern durch Anbau von Obst 
und Gemüse viel für gesunde 
Ernährung beiträgt!

Es werden manchmal Gärten 
frei , bei Interesse bitte melden!

W. Marquard

Der Kleingärtnerverein Appen

Großer Ring 7· 25492 Heist
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Cranio-Sacral-Therapie in ruhiger Wintergarten-Atmosphäre

Die Heilpraktikerin Sonja 
Otten führt seit Janu-

ar 2025 eine Praxis daheim 
im Wintergarten in Appen, 
Ortsteil Unterglinde. In die-
sem Interview erzählt sie, wa-
rum sie überwiegend mit der  
Cranio-Sacralen Osteopathie 
arbeitet.

Ihr Praxisraum befindet 
sich in einem Wintergarten.  
Was macht den Raum für Sie 
so besonders?

Das Schönste ist das viele 
Licht, das schafft eine warme 
Atmosphäre. Gerade jetzt im 
Herbst hat man einen wunder-
vollen Blick in die Laubbäu-
me. Es ist sehr wohltuend und 
macht mir viel Freude dort zu 
arbeiten.

Was genau versteht man 
unter dieser Therapie? 

Die Cranio-Sacrale Os-
teopathie beschäftigt sich 

mit dem System zwischen  
Schädel und Kreuzbein. Die-
se beiden Pole bilden mit dem 
Gehirn und den Rücken-
markshäuten eine Einheit, in 
welcher die Gehirnflüssigkeit 
– der Liquor – rhythmisch 
pulsiert. Cranio-Sacral-The-
rapeuten erfühlen den Fluss 
oder den Rhythmus des  
Liquors. Das gibt uns Hinweise 
für die mögliche Therapie mit 
dem Ziel, Anspannungen im  
Gewebe zu lösen und Blocka-
den auszugleichen.

Wo erfühlen Sie dieses  
Pulsieren?

Diesen Rhythmus kann 
man eigentlich überall erfüh-
len. Er ist aber besonders aus-
geprägt am Kopf und Kreuz-
bein und überträgt sich auch 
weiter über die Knochen und 
anderen anatomischen Struk-
turen bis in die Zehenspitzen.

Was genau erfühlen Sie 
aus dem Rhythmus dieser 
Flüssigkeit?

Wenn zum Beispiel mus-
kuläre Spannungen vorliegen, 
hat dies Auswirkungen. Der 
Rhythmus ist dann eventuell 
schwächer oder gar nicht vor-
handen. Dieser Zustand gibt 
mir Hinweise auf mögliche 
Störfelder/Blockaden, auf 
die ich in meiner Behandlung 
gezielt eingehen kann.

Mit welchen Beschwerden 
kommen die Menschen zu 
Ihnen?

Zu mir kommen häufig  
Patienten mit Beschwerden 
im Bewegungsapparat, zum 
Beispiel Rücken- oder Na-
ckenschmerzen, Kopfschmer-
zen, Migräne, Schwindel oder 
auch Kiefergelenks-
beschwerden und 
Tinnitus. Da die 
Cran io -Sac ra le 
Osteopathie sehr 
ausgleichend für 
den Körper ist, ist 
die Therapie unter 
anderem auch bei Blu-
thochdruck oder bei Stress 
und Burnout empfehlenswert. 

Beschreiben Sie bitte eine 
Behandlung bei Ihnen.

Ich führe zunächst ein 
ausführliches Anamne-
se-Gespräch mit meinen Pa-
tienten, bei dem auch aus-
reichend Zeit ist, weitere 
Fragen und Anliegen zu be-
sprechen. Anschließend be-
handle ich meine Patienten 

etwa 45 Minuten im Liegen, 
meist in Rückenlage. Die  
Patienten sind dabei angeklei-
det, gern in gemütlicher Hose 
und T-Shirt. Bei Bedarf gibt es 
eine Decke und dann darf sich 
gerne entspannt werden. Die 
Behandlungstechnik ist sehr 
sanft und in der Regel nicht 
schmerzhaft. Es kommt vor, 
dass mal ein Patient einschläft. 
Dies ist sogar von Vorteil,  
da der Körper dann noch  
besser in die Entspannung 
und Regeneration kommt.

Wie kommt es, dass Sie 
Heilpraktikerin geworden 
sind und osteopathisch 
arbeiten?

Ich habe mich schon immer 
für die Osteopathie und Na-
turheilkunde interessiert. In 

meiner Kliniktätigkeit 
als Krankenschwes-

ter habe ich gute 
Erfahrungen mit 
der Kombination 
aus Schulmedi-
zin und Natur-

heilkunde gemacht. 
Nach der Geburt mei-

ner Kinder habe ich selbst 
sehr an Migräne gelitten.  
Ich habe viel ausprobiert und 
letztlich hat mir erst die Os-
teopathie nachhaltig geholfen. 
Das hat mich so fasziniert, dass 
ich mich entschlossen haben, 
selbst Therapeutin zu werden. 
Ich bin sehr froh, mich dafür 
entschieden zu haben.
Vielen Dank für das  
Gespräch und alles Gute für 
Ihre Arbeit.

Praxis für

Cranio-Sacral
Therapie

Sonja Otten

Tel.  041 22 - 502 35 98
Ziegeleiweg 16
25482 Appen-Unterglinde
info@craniopraxis-appen.de

TERMINE NACH VEREINBARUNG

craniopraxis-appen.de

Durch die Cranio-Sacral-Therapie wird die Funktion des zentralen Nerven- 
systems optimiert. Verspannungen können gelöst und Blockaden ausge-
glichen werden. Diese sanfte Methode hat sich u.a. In der Behandlung von 
Schmerzleiden, Migräne, Schwindel, Tinnitus, Kiefergelenksbeschwerden, 
Erschöpfung/Burnout bewährt.

HEILPRAKTIKERIN

BLAUBEEREN
zum Selberpfl ücken

Brunsmoorweg / Plantage
 25499 Tangstedt bei Pinneberg

15 km nördlich von Hamburg
Folgen Sie der Beschilderung.

AUTOMAT 24/7
  
  

Sie fi nden uns auch bei:

Öffnungszeiten ab Mitte Juli – Ende August: Mo.- So. 9:00 Uhr – 18:00 Uhr
Dorfstraße 45 • 25499 Tangstedt • info@clasen-blaubeeren.de • www.clasen-blaubeeren.de  

PLANTAGE
HEINZCLASEN  •   TANGSTEDT

DIE BLAUBEER

Wir sehen uns in tangstedt.

HEINZCLASEN  •   TANGSTEDT

Wir sehen uns in tangstedt.
DIE BLAUBEERPLANTAGE
DIE BLAUBEERPLANTAGE

• Blaubeeren• Blaubeeren
• Blaubeersaft• Blaubeersaft

•• MaskottchenMaskottchen

Bäcker Schlüter 
samstags und 
sonntags bei uns 
auf der Plantage!


